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„25 Jahre 
Wienerwaldmuseum“

Jubiläumsfeier, 29. September

Rätselralley
Rätselspaß für Kinder 

ab 6 Jahren, ganzjährig
Wienerwaldmuseum

Rock Night mit den 
Coverbeets
Fuhrwerkerhaus, 20. April

Lebendiges Handwerk 
und Bücherfundgrube 
wieder ab 28.4. mit hand-
werklicher Sondervorführung

Maibaumfeier des FVV
1. Mai, ab 11 Uhr

„Die Entdeckung 
des Kohlreith“

Vortrag von Dr. Gerald Kohl, 
Fuhrwerkerhaus, 25. Mai

Fotos: Michael Götzinger, Karl Satzinger

Hereinspaziert ins Fuhrwerkerhaus: 
Das Wienerwaldmuseum wird 25!
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Liebe Eichgrabnerinnen und 
Eichgrabner,
liebe Freundinnen, Freunde 
und Gäste des FVV!

Für ein paar wenige Wochen 
hat der Winter auch hier in 
Eichgraben mit Schnee und 
Eis Zähne gezeigt, aber schon 
ab Mitte Februar fanden sich 
die ersten blühenden Primeln 
in unseren Gärten. Insofern 
bin ich selbst ja gespannt, ab 
wann in diesem Jahr mit den 
ersten Frühjahrsarbeiten auf 
Feldern, in Gärten und auf Bal-
konen begonnen werden wird.

Für uns beim FVV ist die Pla-
nung für die Frühjahrssaison 
schon angelaufen. Es freut 
mich ganz besonders, an die-
ser Stelle unser neues Team 
vorzustellen, das mit Frühjahr 
2024 die Betreuung des Eich-
grabner Höhenwanderweges 
übernehmen wird. Unser bis-
heriger, langjähriger Betreu-
er Heinz Siegmeth wird im 
übertragenen Sinn „kürzer-
treten“ und hat diese verant-
wortungsvolle Aufgabe an das 
Team Susanne Friedrichkeit 
und Helga Geistler überge-
ben. Wir dürfen uns glücklich 
schätzen, ein so motiviertes 
Team aus unseren Reihen für 
diese anspruchsvolle Aufgabe 
gefunden zu haben! Umsich-
tige Wartung und Pflege des 
Höhenwanderwegs sind uns 
sehr wichtig, damit Menschen 
von nah und fern das Naturer-
lebnis sicher und komfortabel 
genießen können und diese 
Visitenkarte von Eichgraben 
allen in bester Erinnerung 
bleibt. Danke an Heinz Sieg-
meth für die vielen Jahre der 
Wanderwegbetreuung und 
viel Erfolg und Freude an Su-
sanne Friedrichkeit und Helga 
Geistler für die neue Aufgabe!

War 2023 mit dem 100. Jah-
restag der Gemeindewer-
dung ein besonderes Jahr 
für Eichgraben, so wird 2024 
wieder einmal ein besonde-
res Jahr für den Fremdenver-
kehrs- und Verschönerungs-
verein Eichgraben, den FVV. 
Heuer ist es nämlich 25 Jahre 
her, dass das Fuhrwerker-
haus mit Wienerwaldmuseum 
und Kulturtreff feierlich eröff-
net wurde und in Betrieb ge-
gangen ist. Am 26. Oktober 
1999 wurde nach mehrjähri-
ger Bauzeit und ungezählten 
ehrenamtlichen Arbeitsstun-
den das in neuem Glanz wie-
dererstandene Hochmeister-
haus als „Fuhrwerkerhaus“ 
eröffnet. Wer Bilder vom alten 
Hochmeisterhaus vor Augen 
hat, erinnert sich bestimmt 
noch daran, in welch baufälli-
gem Gesamtzustand das Ge-
bäude war. Und ich bin heute 
noch ehrlich beeindruckt da-
von, dass sich die damals im 
FVV engagierten Handwerker 
rund um Adi Plank, Werner 
Leopoldseder, Karl Berger 
und vielen anderen dieses 
Projekt zugetraut haben. Aus 

einer Idee, gepaart mit enor-
mem Idealismus und Opti-
mismus, finanziell unterstützt 
durch die Marktgemeinde 
Eichgraben, das Land Nie-
derösterreich und unglaub-
lich Spenden, ist entstanden, 
was in Eichgraben bis dahin 
gefehlt hatte: ein kulturelles 
und soziales Zentrum, ein 
Ort der Begegnung, ein Ort 
für Veranstaltungen, ein Ort 
zum Feiern. Das ist das Fuhr-
werkerhaus bis heute geblie-
ben, und es ist unser aller 
Motivation im FVV, dass das 
auch so bleiben wird.

Die Belebung und die Erhal-
tung einer solchen Institution 
erfordert ehrenamtliche Un-
terstützung das ganze Jahr 
über. In der Außenwahrneh-
mung sind es die Großveran-
staltungen des FVV, etwa die 
Maibaumfeier und der Floh-
markt, Theateraufführungen 
und Konzerte im Festsaal, 
Feiern und Veranstaltungen 
von Privaten und Institu-
tionen. Im Hintergrund wird 
praktisch das ganze Jahr lang 
an Erhaltung und Verbesse-

rungen am Gebäude gearbei-
tet, werden Termine koordi-
niert, werden Museumsdienst 
und das lebendige Handwerk 
organisiert, usw.

Dafür möchte ich mich auf 
diesem Weg bei allen für die 
vielen ehrenamtlich geleiste-
ten Stunden bedanken. Wir 
vom FVV sind eine offene Ge-
meinschaft für jede und je-
den, die oder der sich für die 
gemeinsame Sache begeis-
tern kann und die eine oder 
andere Stunde im Jahr der 
Allgemeinheit zur Verfügung 
stellen möchte.

Mir bleibt damit nur noch, 
euch allen einen guten Start 
in den Frühling zu wünschen, 
und ich freue mich auf bald im 
Fuhrwerkerhaus!

Harald Frühauf
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Unser
Wienerwaldmuseum
aktiv, lebendig

3032 Eichgraben, Hauptstraße 17
Tel. 02773/46904, Fax: 02773/46904-14

Internet: www.wienerwaldmuseum.at
E-Mail: info@wienerwaldmuseum.at

Sekretariat: Mi-Do 8-11 Uhr

Das Museum mit dem Kulturtreff
im Fuhrwerkerhaus bietet:

WIENERWALD-MUSEUM
Geologie - Mineralogie - Rohstoffe  (Ziegel)

Ur- und Frühgeschichte - Mittelalter
KU ST - Höhle der Sinne

VOLKSKUNDLICHE SAMMLUNG
Historische Ortsgeschichte und 

Stätte der Erinnerung

LEBENDIGES HANDWERK 
IM STADEL
April - September

jeden letzten Sonntag im Monat 
von 14 - 17 Uhr

Filzerin, Handschuhmacher, Korbflechter,
      Messermacher, Münzpräger, Schmied,

       Schneiderin, Schuster, Tischler, Töpferin,
Weberin, Zimmermann 

führen an alten Werkzeugen ihr Handwerk vor.
Begleitend: Bücherfundgrube
-Bücher-Bilder-Schallplatten- 

mit monatlich wechselndem Angebot.

FREILICHTMUSEUM
Landwirtschaftliche Geräte
Kohlenmeiler, Römergrab

ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr
Samstag und Feiertag 14 - 17 Uhr
Sonntag 10 - 12 Uhr 

14 - 17 Uhr
Sondertermine laut Vereinbarung
Für Gruppen nach Vereinbarung. 
Räume für Lehrveranstaltungen sind  vorhanden.

PREISE
Erwachsene € 4,00
Schüler, Präsenz- und Zivildiener
Studenten (m. Ausweis) € 2,50
Senioren bereits ab 55 Jahren (m. Ausweis)    € 2,50
Familienkarte mit Familienpass                      € 7,00
Gruppen ab 10 Personen (je Person)              € 3,00
Schulgruppen (je Person)                               € 1,50
Kinder bis 6 Jahre     freier Eintritt
mit NÖ-Card      freier Eintritt

Vorführungen im Lebendigen Handwerk 
zusätzlich: Erwachs. u. Kinder € 2,00/1,00
Sonderführungen für Gruppen € 18,00
Ermäßigung mit Familienpass und AK-NÖ Karte
 
                                    
                      
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Kohlenmeiler, römerzeitliches Hügelgrab

Wir sind NÖ-CARD-Partner. 
Wir verlängern Ihre NÖ-CARD.

WIENERWALDMUSEUM

Tel.: 02773-46 904

Sekretariat: Mi. u. Do. 8:00-12:00 Uhr

Mittwoch	 8:00-12:00 Uhr
Donnerstag	 8:00-12:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 	 13:30- 17:30 Uhr

Erwachsene	 €  5,00

Erwachsene	 €  5,00

Schüler, Studenten, Senioren (mit Ausweis)	 €  3,00

Familien mit Familien-, Oma-/Opapass	 €  8,00

Gruppen ab 10 Personen (pro Person)	 €  3,00

Schulgruppen (pro Person)	 €  1,50

Sonderführungen – Gruppen ab 10 Pers.	 € 20,00

Sonderführungen – Gr. bis 10 Pers./pro Pers.	 €  2,00

Kinder bis 6 Jahre	 Eintritt frei

NÖ-Card-Inhaber 	 Eintritt frei

Sonderausstellung	 Spende
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Vereinbarung.

„Tourismus im Wienerwald“ und 
Sonderausstellungen – Seiten 8/9
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Goldschmiedin bei der Veranstaltung 
Lebendiges Handwerk – Seite 10
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Rückblick der Veranstaltung „Jazz meets Wine“ – 
Seite 13
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Veranstaltungen des FVV – Seite 12



4 5

FVV aktiv FVV aktiv

Eichgrös einsame Gedanken – 

über den Vereinszweck des FVV im Wandel der Zeit

Es gibt wieder eine neue Son-
derausstellung im Fuhrwerker-
haus: „Tourismus im Wiener-
wald“, so kündigen es diverse 
Plakate an. „Interessant“, dach-
te ich mir und habe mir die 
Ausstellung angesehen.

Man muss sich vor Augen hal-
ten, dass Eichgraben vor noch 
gar nicht so langer Zeit von 
Wien aus gesehen ja doch recht 
weit draußen war. Obwohl es 
die Bahn schon vor 100 Jah-
ren gegeben hat und die West-
autobahn zwischen Pressbaum 
und Auhof auch schon im Jahr 
1966 eröffnet wurde, hat es 
doch noch einige Jahrzehnte 
gedauert, bis der Wienerwald 
rund um uns so nahe an Wien 
herangerückt ist, dass man 
Pressbaum, Eichgraben oder 
Neulengbach nicht mehr als 
touristisches Ziel einer kleinen 
Weltreise empfunden hat.

Der FVV, der Fremdenverkehrs- 
und Verschönerungsverein 
Eichgraben, hat im Jahr seiner 
Gründung 1962 noch das Ziel 
der Förderung des Fremdenver-
kehrs im westlichen Wienerwald 
in seinen Statuten definiert. Da 
wird es ihn schon noch merk-
bar gegeben haben, einen re-
gelrechten Ausflugsverkehr per 
Bus, Bahn oder Auto ins Grüne 

rund um die Großstadt. Man 
halte sich allein vor Augen, wie 
viele Gaststätten es damals ge-
geben hat, obwohl Eichgrabens 
fragwürdige „Blütezeit“ der 
Wochenendhäuser erst im Kom-
men war. Und selbst mehrere 
Hotels und Pensionen hat es 
hier einmal gegeben. Wie auch 
immer, im Herbst und Winter 
kann hier abgesehen von den 
ansässigen Bevölkerung nicht 
viel los gewesen sein. 

Als über Initiative des FVV 
dann ab 1999 das Fuhrwerker-
haus neu erstanden ist, hatte 
der Verein zum ersten Mal nach 
über 35 Jahren eine eigene 
Bleibe. Und mit den vielen Auf-
gaben im und um das Fuhr-
werkerhaus sind auch die Ver-
einsziele Fremdenverkehr und 
Verschönerung ein wenig ins 
Abseits geraten. Heute widmet 
der FVV den überwiegenden 
Teil seiner Kapazität der Erhal-
tung und dem Betrieb des Fuhr-
werkerhauses. Nach wie vor als 
touristische Aufgabe wahrge-
nommen wird immer noch die 
Wartung und Pflege des Höhen-
wanderweges, dem vielleicht 
gerade unter dem Aspekt des 
Klimaschutzes zu neuer Attrak-
tivität verholfen werden kann. 
Mit der Bahn von Wien nach 
Eichgraben, dann eine markier-

te Tageswanderung durch den 
Wienerwald mit attraktiven 
Aussichtspunkten, und am Ende 
wieder per Bahn zurück nach 
Hause: Vielleicht die Chance 
auf eine neue Art des klimaver-
träglichen und nachhaltigen, 
sanften Tourismus? Eichgraben 
wird mit regionalen touristi-
schen Hotspots rund um Wien 
wie der Wachau, der Thermen-
region oder dem Neusiedlersee 
nicht mithalten können. Aber 
wer es ein bissl entschleunigend 
und ruhig angehen möchte, ist 
bei uns immer gut aufgehoben.

Eine schöne Vorstellung, nicht 
wahr?

Details und Preise: 
info@wienerwald-
museum.at

Kleiner Saal
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Ihr Platz für
●	Feste und Feiern
●	Kurse, Vorträge, Workshops, Seminare
●	Konzerte, Theateraufführungen, Ausstellungen
●	Großer Saal für max. 160 Personen
●	Kleiner Saal für max. 80 Personen
●	Auf Wunsch: Küche, Bühne, Technik, Catering

Willkommen im 
Fuhrwerkerhaus Eichgraben!

Großer Saal
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●	Ermäßigungen für 

	 Eichgrabner*innen (10 %) 

	 und FVV-Mitglieder (20 %)

●	Sondertarife für örtliche 

Vereine

Sicherlich sind Ihnen schon 
die gelb-grünen Markie-

rungen und Hinweisschilder in 
Eichgraben und den umgeben-
den Wäldern aufgefallen. Sie 
weisen den Weg des Eichgrab-
ner Höhenwanderweges.

Mehr als 13 Jahre lang hat sich 
das HEINZelmännchen namens 
Heinz Siegmeth um die War-
tung und Pflege des Höhen-

wanderwegs gekümmert, ver-
blasste Markierungen erneu-
ert, beschädigte oder fehlende 
Richtungstafeln erneuert und 
nicht zuletzt auch die Wege von 
wuchernden Sträuchern befreit. 

Im Herbst 2023 wurde eine 
Nachfolge für diese Aufgabe 
gesucht und auch gefunden: 
Susanne Friedrichkeit und Hel-
ga Geistler werden die Pflege 

des Höhenwanderweges über-
nehmen.

Der Eichgrabner Höhenwan-
derweg in Zahlen:
•	•	 12 nummerierte Zubringer 
	 und Abgänge führen vom 
	 Freiheitsplatz bzw. Bahnhof
	 in alle Richtungen auf den 
	 insgesamt 29 km langen 
	 Höhenrundwanderweg. 
•	•	 Nördlichster Punkt: Winten
•	•	 Östlichster Punkt: Gast-
	 haus Mayer in Rekawinkel
•	•	 Südlichster Punkt: Hoch-
	 straß (Autobahnauffahrt)
•	•	 Westlichster Punkt: 
	 Götzwiesen

Der Höhenrundwanderweg 
kann somit in kürzeren oder 
längeren Etappen von jedem 
Punkt in Eichgraben begangen 
werden. Auf ca. 50 Infotafeln 
entlang des Wanderweges liest 
man Interessantes über die Kul-
tur und Geschichte der Umge-
bung. 

Schuhe geschnürt 
und auf geht’s 
Der Höhenwanderweg ist ganz-
jährig und ohne besondere An-
forderungen begehbar.

Je nach Lust und Laune wählt 
man einen beliebigen Zubringer 
und beendet den Rundgang 
etwa beim Weg 12 mit einer 
Einkehr in der Bruckmeierei.

Auch an heißen Tagen ist ein 
Spaziergang auf dem Höhen-
wanderweg im Schatten des 
Wienerwaldes ein Genuss. Am 
Ende kann man über den Ab-
gang 2 im PALU´s Imbiss eine 
Stärkung zu sich nehmen und 
sich im Wienerwaldbad erfri-
schen.
Susanne Friedrichkeit

Weitere Infos und Routenvorschläge 
zum Eichgrabner Höhenwanderweg 
finden Sie unter: www.wienerwaldmu-
seum.at/hoehenwanderweg/

 Pinsel-Übergabe für den 
 Eichgrabner Höhenwanderweg 

Heinz Siegmeth mit den beiden Nachfolgerinnen
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Es war  einmal ...
Der „Eichgrabner“ vor 50 Jahren

Was bewegte den Frem-
denverkehrs- und Verschö-
nerungsverein vor einem 
halben Jahrhundert? In 
dieser Serie blickt der 
„Eichgrabner“ ins eigene 
Archiv und holt aus den 50 
Jahre alten Zeitungsaus-
gaben viel Interessantes 
und – aus heutiger Sicht 
– auch viel Erstaunliches 
hervor.  

Zahlen, Zahlen, Zahlen do-
minieren die Frühlingsaus-
gabe 1974 des „Eichgrab-
ner“. Denn die ersten drei 
Seiten – inklusive Cover – 
sind ganz den finanziellen 
Anliegen und Pflichten der 
Gemeinde gewidmet. Das 
Budget in der Höhe von 21 
Millionen Schilling wird 
ausführlich erläutert und 
mittels „Haushaltsplan „Haushaltsplan 
1974“1974“ auch im Detail dar-
gestellt … auch wenn man 
fast eine Lupe braucht, um 
die einzelnen Posten lesen 
zu können. Bürgermeister 

Johann Geiswinkler führt 
dazu in Worten deut-
lich aus, was Voranschlag 
und Finanzplan bedeuten 
bzw. warum und wie die-
se Budgetplanungen zu-
stande kommen. So meint 
er abschließend: „Ich war „Ich war 
bestrebt, über das Wesen bestrebt, über das Wesen 
des Haushaltsplanes einen des Haushaltsplanes einen 
Überblick und eine Dar-Überblick und eine Dar-
stellung des Voranschlages stellung des Voranschlages 
zu geben. Aus der Darstel-zu geben. Aus der Darstel-
lung des Voranschlages lung des Voranschlages 
ist zu entnehmen, daß es ist zu entnehmen, daß es 
bedeutender Anstrengun-bedeutender Anstrengun-
gen der Marktgemeinde gen der Marktgemeinde 
bedarf, die geplanten Vor-bedarf, die geplanten Vor-
haben im entsprechenden haben im entsprechenden 
Umfang zu verwirklichen. Umfang zu verwirklichen. 
Ich konnte aber auch auf-Ich konnte aber auch auf-
zeigen, daß die Herren des zeigen, daß die Herren des 
Gemeinderates sich bei der Gemeinderates sich bei der 
Erstellung des Voranschla-Erstellung des Voranschla-
ges von der Zweckmäßig-ges von der Zweckmäßig-
keit und einer sparsamen keit und einer sparsamen 
Verwaltung leiten ließen. Verwaltung leiten ließen. 
Möge es uns gelingen, zum Möge es uns gelingen, zum 
Wohle der Bürger und zur Wohle der Bürger und zur 
Gestaltung unseres Hei-Gestaltung unseres Hei-

matortes die Vorhaben matortes die Vorhaben 
dieses Voranschlages aus-dieses Voranschlages aus-
zuführen.“ zuführen.“ 

Die stärksten Erhöhungen 
gegenüber dem Budget 
1973 betrafen übrigens 
Ausgaben für die Verkehrs-
Infrastruktur wie Straßen, 
Parklplatz, Brücken und 
Straßengrundkauf. 

Unter dem Titel „Aktuelles 
aus Eichgraben“ findet sich 
ein Hinweis auf eine „Volks-„Volks-
bücherei in Eichgraben: bücherei in Eichgraben: 
Im Gemeindehaus wird in Im Gemeindehaus wird in 
den bisherigen Räumen den bisherigen Räumen 
der Raiffeisenkasse eine der Raiffeisenkasse eine 
der gesamten Bevölkerung der gesamten Bevölkerung 
zugängliche Bibliothek ein-zugängliche Bibliothek ein-
gerichtet. In den nächsten gerichtet. In den nächsten 
Wochen wird das Lokal Wochen wird das Lokal 
hierfür adaptiert, Bücher hierfür adaptiert, Bücher 
angeschafft und voraus-angeschafft und voraus-
sichtlich im Frühsommer sichtlich im Frühsommer 
der Betrieb der Bibliothek der Betrieb der Bibliothek 
eröffnet werden können. eröffnet werden können. 
VS-Dir. Josef Grauer hat VS-Dir. Josef Grauer hat 
die Leitung übernommen.“ die Leitung übernommen.“ 

Die Gemeinde ist auch stolz 
auf eine umfangreiche 
Entsorgungsaktion: „Au-„Au-
towracks sind aus Eichgra-towracks sind aus Eichgra-
ben verbannt. Eine große ben verbannt. Eine große 
Anzahl von Autowracks Anzahl von Autowracks 
wurden im Laufe der letz-wurden im Laufe der letz-
ten Zeit von der Gemein-ten Zeit von der Gemein-
deverwaltung aus Gärten deverwaltung aus Gärten 
und von Grundstücken ab-und von Grundstücken ab-
geschleppt und nun einer geschleppt und nun einer 
Wrack-Verwertungsfirma Wrack-Verwertungsfirma 
übergeben.“ übergeben.“ 

Der FVV selbst befasste 
sich vorrangig mit „Vorha-
ben zur Fremdenverkehrs-
förderung“. Die 20.000 20.000 
Stück OrtsprospekteStück Ortsprospekte, die 
zehn Jahre zuvor aufge-
legt worden waren, waren 
fast aufgebraucht und man 
sah es als „dringend nötig, „dringend nötig, 
einen neuen, modern und einen neuen, modern und 
werbewirksam gestalte-werbewirksam gestalte-
ten Ortsprospekt drucken ten Ortsprospekt drucken 
zu lassen.“ zu lassen.“ Neue Willkom-
mens-Tafeln an den Orts-
eingängen sollten Gäste 
„wesentlich attraktiver und „wesentlich attraktiver und 

wirkungsvoller … begrü-wirkungsvoller … begrü-
ßen“;ßen“; Orientierungstafeln 
das Zurechtfinden im Ort 
erleichtern und auf Spa-Spa-
zier- und Wanderwege und zier- und Wanderwege und 
AusflugszieleAusflugsziele hinweisen.

Welchen Stellenwert der 
Fremdenverkehr für Eich-
graben hatte, zeigen auch 
die „Fremdenverkehrs-
Nachrichten“. Deutsche 
waren die wichtigste Ziel-

gruppe: „Im Jänner und „Im Jänner und 
Februar d.J. war die Nach-Februar d.J. war die Nach-
frage über Urlaubsreisen frage über Urlaubsreisen 
nach Österreich um rund nach Österreich um rund 
25 bis 30 % höher als im 25 bis 30 % höher als im 
Vorjahr.“Vorjahr.“ Das Handelsmi-
nisterium startete die neue 
Kampagne „Gastlichkeit 
in Österreich“: „Wer nach „Wer nach 
Österreich kommt soll als Österreich kommt soll als 
Gast und nicht als Konsu-Gast und nicht als Konsu-
ment empfangen werden.“ ment empfangen werden.“ 
Und es wurde ein „Gäste-„Gäste-

paß für den Wienerwald-paß für den Wienerwald-
bereich“bereich“ für alle, die „mehr „mehr 
als 3 Tage Aufenthalt neh-als 3 Tage Aufenthalt neh-
men“men“, ins Leben gerufen. 
Die 35 Begünstigungen 
betrafen: „Freier oder er-„Freier oder er-
mäßigter Eintritt in Bäder, mäßigter Eintritt in Bäder, 
Museen, Konzerte, Saunas Museen, Konzerte, Saunas 
oder Burgen, die Verabrei-oder Burgen, die Verabrei-
chung einer Brettljause, chung einer Brettljause, 
einer Weinkost oder be-einer Weinkost oder be-
günstigte Reit-, Tennis-, günstigte Reit-, Tennis-, 
Minigolf- und Tischtennis-Minigolf- und Tischtennis-

stunden.“stunden.“ Wie sich die Zei-
ten ändern … 

Doris Korger	

Bei fett gedruckten Text-Bei fett gedruckten Text-
stellen handelt es sich um stellen handelt es sich um 
Originalzitate.Originalzitate.
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Mehrmals wurde ich bei 
den Eröffnungen von 

Sonderausstellungen im Wie-
nerwaldmuseum Eichgra-
ben gefragt: „Wie machst Du 
das?“ und „Wo nimmst Du all 
die Gegenstände her?“ 

Bei der Sonderausstellung 
„Tourismus im Wienerwald“ 
war die Vorbereitung beson-
ders spannend, weil ich mir 
bereits im Jahre 2023 mit 5 
Sonderausstellungen zu „100 
Jahre Eichgraben“ Gedanken 
gemacht hatte: Wie gehe ich 
das an, was stelle ich aus? 

Als erstes braucht es eine 
Idee – und diese kam wäh-
rend der Vorbereitung für 
die letzte Doppeldekade, die 
Jahre 2004 bis 2023. Da gab 
und gibt es eine kleine Vitrine, 
gestaltet von den Naturfreun-
den Eichgraben (Gföhlberg-
hütte): Das ist ein Bereich von 
Tourismus. Und so habe ich 
diese Vitrine für unsere heuri-
ge Sonderausstellung belas-
sen, natürlich mit freundlicher 
Zustimmung der Naturfreun-
de Eichgraben. 

Konzept 
Ist das Thema einmal gefun-
den, braucht es ein Konzept – 
und da bietet das Internet nun 
einmal gewisse Anhaltspunk-
te, zum Beispiel die Seiten 
von „Urlaub im Wienerwald 
– Wienerwald Tourismus“ 
(www.wienerwald.info). Dann 
kommt die Frage der Umset-
zung. Wir haben vier kleine 
und (seit vergangenem Jahr) 
fünf große Vitrinen. Was wird 
wo ausgestellt? 

Üblicherweise und ganz 
praktisch gedacht beginnen 
unsere Sonderausstellungen 
gleich rechts neben dem Ein-
gang im unteren Saal und 
verlaufen dann gegen den 
Uhrzeigersinn. Die erste, klei-
ne Vitrine soll einen Überblick 
verschaffen. Hier ist auch der 
„Pendler“ im Modell darge-
stellt, weil der Tourismus im 
Wienerwald erst nach dem 
Bau der Westbahn im Jahr 
1858 in Schwung kam. Die 
zweite, ebenfalls kleine Vitri-
ne steigt konkret in das The-
ma ein: die Römer als erste 
Touristen. 

Es folgen zwei große Vitrinen, 
und dazwischen ist Platz für 
ein besonderes, großes Aus-
stellungsstück, den Eyecat-
cher. In den beiden großen 
Vitrinen sollen besondere 
Themen und Exponate prä-
sentiert werden, weil sie ge-
genüber vom Eingang stehen 
und sofort auffallen. Aktuell 
sind es die Themen Wallfahrt 
und Wandern. Da ich von 
fast allen Wallfahrtskirchen 
im Wienerwald eigene Fotos 
besitze, war der Weg der „Via 
Sacra“ schnell dokumentiert. 
Die anderen Exponate hatte 
ich (bis auf den Rosenkranz – 
danke an Beatrix und Rudi) zu 
Hause. 

Beiträge von 
verschiedenen Seiten 
Für die Ausstattung der Vitri-
ne „Wandern“ bin ich mehre-
ren Personen aus Eichgraben 
und unserem Freund Viktor K. 
aus Gießhübl dankbar (hier 
stammt nur der Hut von mir). 
Zwei weitere große Vitrinen 
sind den unterschiedlichen 
Sommer- und Wintersport-
arten – hier mit dem Prototyp 
des Carving-Skis – gewid-
met. Zu beiden Vitrinen hat 
Viktor K. vieles beigetragen. 

Nach dem Sport ist man 
(meistens) hungrig; daher das 
Thema Gastronomie (Dank 
an Stephan Bruckmeier) mit 
schönen Flaschen und Trink-
gefäßen und alten Reklamen 
(aus Eichgraben). 
Zwei kleine Vitrinen bilden 
den Abschluss: Eine von den 
Naturfreunden Eichgraben 
dokumentiert die Bildung al-
piner Vereine mit Schutzhüt-
ten und Wegebau mit Mar-
kierungen; die zweite zeigt 
Andenken und Mitbringsel, 
damit der Urlaub, die Som-
merfrische, in guter Erinne-
rung bleibt. 

Mein Dank geht an alle Leih-
geber und Leihgeberinnen, 
die wesentlich zum Gelingen 
dieser Sonderausstellung 
2024 beigetragen haben. 

Abschließend sei bemerkt, 
dass unser Wienerwaldmu-
seum in der heutigen Form im 
Oktober sein 25-jähriges Be-
stehen feiert. Die Feier findet 
am Sonntag, dem 29. Sep-
tember 2024, mit „Lebendi-
gem Handwerk“ statt. 
FVV, Michael Götzinger

Am 19. Jänner wurde in den 
Räumlichkeiten des Wie-

nerwaldmuseums die Son-
derausstellung „Tourismus im 
Wienerwald“ eröffnet. Tou-
rismus ist, wie man vielleicht 
glauben könnte, keine Erfin-
dung des 20. Jahrhunderts; 
vielmehr waren bereits in der 
römischen Antike Erholungs-
urlaube bekannt. Ende des 
14. Jahrhunderts begannen 
dann die Wallfahrten entlang 
der Via Sacra nach Mariazell. 

Heute stehen im Biosphären-
park Wienerwald Natur & Kul-
tur, Erholung & Sport sowie 
Event-Tourismus im Fokus.

Die Sonderausstellung läuft 
bis 15. August 2024. Kommen 
Sie vorbei und begeben Sie 
sich auf eine kurzweilige Zeit-
reise durch die verschiede-
nen Tourismus-Ausprägun-
gen im Wienerwald! 
FVV, Michael Götzinger

 Wie eine Sonderausstellung entsteht  Tourismus im Wienerwald 
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Wintersportgeräte mit dem Prototyp des Carving-Skis

Ein Blick in die Vitrine „Wallfahrt“

Von der Planung bis zur Umsetzung
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Der 516 Meter hohe Kohl-
reith im Gemeindege-

biet von Maria Anzbach ist 
durch seine Lage zwischen 
Eichgraben, Altlengbach 

und Neulengbach ein regi-
onaler Hausberg. Um 1900 
wurde er zu einem beliebten 
Ausflugsziel für Touristen, 
die ihre Wanderung oft beim 
Bahnhof Eichgraben began-
nen. 

Der Vortrag erzählt von den 
damaligen Eigentümern des 
Berggipfels, dem weitge-
reisten Gastwirts-Ehepaar 
Allertshammer, von Vor-
bildern, Konkurrenten und 
Gästen, und nicht zuletzt 
von der privat finanzierten 
Aussichtswarte. Am Ende 
wird klar: All das prägt das 
Gesicht der Landschaft bis 
heute.

Liebe Eichgrabner 
Zeitgeschichts-Interessierte!

An der digitalen Ausstellung 
„Erinnerungslücken schlie-
ßen“, die im Oktober 2024 im 
Wienerwaldmuseum präsen-
tiert und in weiterer Folge in 
die permanente regionalhis-
torische Sammlung und Aus-
stellung ebendort übergeht, 
wird laufend gearbeitet. Ein 
Aspekt, den wir in der Aus-

stellung beleuchten werden, 
ist geografisch in einiger Di-
stanz zu Eichgraben verortet: 
die Errichtung des Truppen-
übungsplatzes Döllersheim 
– heute vielen unter dem Na-
men Truppenübungsplatz Al-
lentsteig ein Begriff.

Wie aber kam dieses unfassbar 
große unbesiedelte Areal im 
Waldviertel, das heute dem ös-
terreichischen Heer als Ausbil-

dungsort dient und in dem Wöl-
fe ihre Rudel bilden, zustande?
Hier nur ein paar Eckdaten, 
die verkürzt Einblick geben: 
Wir schreiben das Jahr 1938 
– die Nationalsozialisten set-
zen ihre Pläne sukzessive in 
die Tat um. Einzelschicksale 
scheinen dabei unerheblich, 
das Heer benötigt Platz. In-
nerhalb von ca. 3 Monaten 
von der Ankündigung bis zur 
Durchführung müssen viele 
der rund 40 bis 52 Dörfer ge-
räumt werden, um dem Trup-
penübungsplatz Döllersheim 
Raum zu geben. Diese Dörfer 
mit Häusern, Höfen, Kirchen, 
ländlicher Infrastruktur, einem 
funktionierenden Gemein-
deleben, Wohnsitzen, Arbeits-
plätzen, Landwirtschaften 
vieler tausender dort Ansäs-
siger werden niedergewalzt; 
Ruinen davon sind auch heute 
noch zu finden. Die Menschen 
– es sollen an die 7.000 Be-
wohnerinnen und Bewohner 

gewesen sein – müssen ihren 
oft seit langem bearbeiteten 
Acker, ihre selbst errichte-
ten Häuser, ihr Hab und Gut 
zurücklassen. Einen Zeitzeu-
genbericht davon finden Sie in 
der Ausstellung. Viele fragen 
sich vielleicht, wohin die Be-
wohnerinnen  und Bewohner 
zogen und ob sie eine Abgel-
tung erhalten haben. Nun, hier 
schließt sich der Kreis, denn 
einige der Bauern erwarben 
ein Stück Land in Eichgraben 
und wagten den Neuanfang 
in der Finsterleiten und am 
Stein. Wie sich hier dann das 
Schicksal einer Familie mit je-
ner der jüdischen Besitzer des 
Hachscharah-Lagers kreuzte, 
erfahren Sie im Herbst in der 
Ausstellung „Erinnerungslü-
cken schließen“ im Wiener-
waldmuseum.

Verena Krawarik und                   
Barbara Tinhofer

FVV aktiv FVV aktiv

Die „geilste Rockband aus 
dem Marchfeld“ rockt 

am 20. April um 19:30 Uhr im 
Wienerwaldmuseum. 

Die sechsköpfige Band wird 
dabei die bekanntesten 
Rock-Titel der vergangenen 
40 Jahre zum Besten ge-
ben. Der musikalische Bogen 
reicht von Brian Adams über 
Deep Purple und Santana bis 
zu ZZ Top – mitsingen, mit-
klatschen und mittanzen in-
begriffen!

Katharina Leichtfried ist 
G o lds chmie d in  und 

Schmuckkünstlerin aus Lei-
denschaft. Ihre Liebe gilt den 
Edelsteinen, besonders den 
naturgewachsenen Kristallen. 
Sie holt sich 
I n s p i r a t i o n 
in der Natur 
und versucht, 
stets neue 
Strukturen zu 
e n t w i c ke l n . 
Am meisten 
arbeitet sie 
mit den Edel-
metallen Sil-
ber, Gold und 
Platin. Die Ein-
zigartigkeit ih-
rer Schmuck-
stücke ent-
steht oft im 

Austausch mit ihren Kunden. 
Katharina Leichtfried gibt im 
Rahmen des „Lebendigen 
Handwerks“ am 28. April Ein-
blick in ihr spezielles Hand-
werk.

Postkarte Döllersheim
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„Die Entdeckung 
 des Kohlreith“ 

Vortrag von Dr. Gerald Kohl 
am 25. Mai im Fuhrwerkerhaus
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 Coverbeets 
Rockmusik vom Feinsten

 Katharina Leichtfried 
Goldschmiedin und Schmuckkünstlerin
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Milleniumskreuz am Kohlreith
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 Erinnerungslücken schließen 
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April bis September
Sa. 20.4.	19:30 Uhr	 ROCK NIGHT IN EICHGRABEN
		  Classic Rock Formation Coverbeets (coverbeets.at) 
		  Fans von rockigen Beats: Termin vormerken! 

So. 28.4.	14–17 Uhr	 LEBENDIGES HANDWERK IM STADL
		  Führungen jeweils um 14:00 und 15:30 Uhr
		  mit wechselnden Gastvorführungen

	 13:30–17:30 Uhr	 BÜCHERFUNDGRUBE mit Schallplatten und Bildern

Mi. 1.5.	 ab 11 Uhr	 MAIBAUMFEIER des FVV

Mi. 1.5. - Fr. 31.5.	 MUSEUMSFRÜHLING

Sa. 25.5.	17:30 Uhr	 „Die Entdeckung des Kohlreith“
		  Vortrag von Dr. Gerald Kohl 
		  im Rahmen des Museumsfrühlings

So. 26.5.	14-17 Uhr	 LEBENDIGES HANDWERK IM STADL
		  Führungen jeweils um 14:00 und 15:30 Uhr
		  mit wechselnden Gastvorführungen

	 13:30-17:30 Uhr	 BÜCHERFUNDGRUBE mit Schallplatten und Bildern

So. 30.6.	14-17 Uhr	 LEBENDIGES HANDWERK IM STADL
		  Führungen jeweils um 14:00 und 15:30 Uhr
		  mit wechselnden Gastvorführungen

	 13:30-17:30 Uhr	 BÜCHERFUNDGRUBE mit Schallplatten und Bildern

Juli und August	 FERIENSPIEL

So. 28.7.	 14-17 Uhr	 LEBENDIGES HANDWERK IM STADL
		  Führungen jeweils um 14:00 und 15:30 Uhr
		  mit wechselnden Gastvorführungen

	 13:30-17:30 Uhr	 BÜCHERFUNDGRUBE mit Schallplatten und Bildern

Sa. 31.8.	9-17 Uhr	 Flohmarkt des FVV
So. 2.9.	 9-16 Uhr	 Flohmarkt des FVV

So. 29.9. 	14-17 Uhr	 LEBENDIGES HANDWERK IM STADL
		  Führungen jeweils um 14:00 und 15:30 Uhr
		  mit wechselnden Gastvorführungen

	 13:30-17:30 Uhr	 BÜCHERFUNDGRUBE mit Schallplatten und Bildern

So. 29.9.			  JUBILÄUM „25 JAHRE WIENERWALDMUSEUM“

Aktuelle Kurse

	Bodywork 	 (Tosca Reisinger)
		  0676-63 65 790
Montag		  17:30–18:30 Uhr
Mittwoch		 08:30-09:30 Uhr
Zumba	  	 (Tanja Jaschke)
		  0699-81 96 39 02
Montag		  19:00–20:00 Uhr
	Ying-Yang Yoga	(ASV Pressbaum)
		  02233-57 678
Dienstag		 18:30–20:00 Uhr
Pilates Basic	 (ASV Pressbaum)
		  02233-57 678
Mittwoch	 10:00–11:00 Uhr
Yoga Flow	 (Birgit Bichlmayer)
		  0680-31 44 466
Mittwoch	 19:00–20:30 Uhr
Yoga 	 	 (Katharina Gantar)
		  0650-70 23 360
Donnerstag	 09:20–10:50 Uhr
Orientalischer 	(Mireille Perreaux)
Tanz		  0660-32 93 235
Donnerstag	 18:15–19:30 Uhr
Pilates 	 	 (Tosca Reisinger)
		  0676-63 65 790
Freitag	  	 08:15–09:15 Uhr
JackpotFIT 	 (ASV Pressbaum)
		  02233-57 678
Freitag	  	 09:30–11:00 Uhr
Tanzkurs 	 (Tanzschule Frank)
		  0664-21 18 861
Sonntag		  15:30–20:30 Uhr
Änderungen vorbehalten

Ganzjährig: Rätselralley für 
Kinder ab 6 Jahren, Rätselspaß 
im Wienerwaldmuseum zu den 
Museumsöffnungszeiten
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Ein in Eichgraben schon 
wohlbekanntes und be-

liebtes Zusammentreffen von 
Musik und vergorenem Trau-
bensaft sorgte auch in diesem 
Jahr wieder für einen gut be-
suchten Abend: Am 20.1.2024 
war im Fuhrwerkerhaus zum 
bereits sechsten Mal „Jazz 
meets Wine“ mit der Gruppe 
Home Cookin´ angesagt. 

Ziel der Band ist es, bei ih-
ren Auftritten ein gemütliches 
Ambiente zu schaffen, bei 
dem idealerweise Musik und 
Kulinarik/Getränke kombiniert 

werden. In beiden Bereichen 
geht es um die richtige Wahl 
und Dosis der Zutaten, um 
Hitze und Würze, um Kom-
position und Improvisation, 
um Auf- und Zurückdrehen, 
damit das Resultat schließ-
lich genüsslich auf der Zunge 
(und am Trommelfell) zergeht. 
Die Weinbegleitung kam dies-
mal vom Weingut Herzog in 
Bad Vöslau, das bereits Prä-
mierungen für seine Biowei-
ne einheimsen konnte. Musik 
und Wein trafen jedenfalls voll 
den Geschmack des Publi-
kums!

 Geschmack für Ohr und Gaumen 

Nächste Maibaumfeier am 1.5.2024

Michael Götzinger und Harald Frühauf bei der Ausstellungs-      
Eröffnung
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Veranstaltungen des FVV FVV aktiv
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FVV aktiv Natur

Wasser ist Leben – Ge-
wässerschutz in An-

betracht des Klimawandels 
eine Herausforderung. Dazu 
bedarf es guter Daten-
grundlagen. So startete das 
BPWW-Management 2017 
mit Erhebungen zu Gewäs-
sern im Wienerwald. 

Es wurden Strukturen wie Kies-
bänke, Strömungs- und Sub-
stratunterschiede, Uferbuch-
ten, Totholz und auch Quer-
bauwerke, Uferbefestigungen, 
Begradigungen sowie das Auf-
treten von nicht-heimischen 
Arten (Neobiota) für ca. 1.700 
Flusskilometer erfasst. Diese 
Grundinformationen sind be-
reits im interaktiven Gemein-
debericht eingearbeitet. Darin 
ist zu lesen, dass Eichgraben 

mit dem Nagelbach, dem Anz-
bach und deren Zubringern 
von einem 18 Kilometer langen 
Fließgewässernetz durchzo-
gen ist. In den Oberläufen sind 
es naturnahe Waldbäche. Hier 
wurde etwa die Österreichi-
sche Quellschnecke als Indi-
kator für sauberes Wasser ge-
funden. Sie weidet Algen- und 
Bakterienrasen von Steinen ab 
und trägt damit zur Selbstrei-
nigung des Wassers bei. Eine 
ähnliche Funktion erfüllt die 
Gemeine Erbsenmuschel, die 
Schwebstoffe aus dem Wasser 
filtert und als einzige Muschel-
art in Eichgraben gesichtet 
wurde. Plattbauch, Blaupfeil 
und Azurjungfer sind einige der 
klingenden Namen in Zusam-
menhang mit den an Wasser 
gebunden Libellenarten. 

Im Siedlungsgebiet dagegen 
sind die Bäche verbaut und 
stark verändert. Hier hat man-
cherorts der Biber als Land-
schaftsgestalter zur Struk-
tur- und Artenvielfalt beige-
tragen. Auch die Tümpel und 
Teiche in den ausgedehnten 
Waldgebieten sowie Gar-
ten- und Schwimmteiche im 
Siedlungsgebiet sind wich-
tige Elemente im Eichgrab-
ner Biotopnetz Wasser. Sie 
werden unter anderem von 
Grasfrosch, Springfrosch und 
Erdkröte als Fortpflanzungs-
lebensraum genutzt. 

Und wie sieht es mit den 
Gewässern in den übrigen 
Biosphärenpark-Gemein-
den aus? Dazu gibt das Bio-
sphärenpark-Management 
Einblick, wenn es am 20. 
März 2024 um 18:30 Uhr im 
Naturhistorischen Museum 
in Wien die Erhebungser-
gebnisse als Buch „Die Ge-
wässer im Biosphärenpark 
Wienerwald“ und in einem 
bildreichen Vortrag präsen-
tiert. Die Besucher*innen 
können sich ein kostenlo-
ses Buchexemplar mit nach 
Hause nehmen, um weiter 
in die Vielfalt der Gewässer 
eintauchen zu können. Für 
das Publikum der Buch-
präsentation ist der Ein-
lass in das NHM Wien ab                       

18 Uhr frei! Anmeldung un-
ter: office@bpww.at .

Amphibienwanderung 
unterstützen 
Wenn Sie zu diesem Thema 
einen Beitrag leisten wollen, 
dann helfen Sie Frosch & Co. 
über die Straße! Diese mittler-
weile langjährige Aktion freut 
sich über weitere Betreu-
er*innen von Amphibienwan-
derstrecken. Wenn Sie als 
„Froschklauber*in“ aktiv wer-
den wollen, wenden Sie sich 
bitte an Sandra Engelmann: 
sandra_engelmann@yahoo.
com, Tel. 0676-34 47 422.

Manuela Zinöcker

 Bäche, Quellen, Tümpel & Teiche 
Die Lebensadern des Wienerwaldes

Libellen – Flugakrobaten unter 
den Insekten

Sonnleitenbach-Querung Dreiwasserstraße
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Am 24. Jänner 2024 ist 
unser langjähriges und 

engagiertes Vereinsmitglied 
Gertrude „Traude“ Gessner 
im 80. Lebensjahr von uns 
gegangen.

Traude war eine außerge-
wöhnlich engagierte Frau, die 
sich sowohl beim Fremden-
verkehrs- und Verschöne-
rungsverein Eichgraben (FVV) 
als auch bei den NÖ Senio-
ren Eichgraben in verantwor-
tungsvollen Funktionen ein-
brachte. Beim FVV wirkte sie 
über viele Jahre als aktives 
und kreatives Mitglied des 
Vereinsvorstands.

Zusammen mit unserem da-
maligen Obmann Günther 
Puffer bildete sie ein konge-
niales Team: Zusammen ent-
standen immer wieder neue 
und innovative Ideen, die 
auch so manchen Staub auf-
wirbelten und dem FVV damit 
auch zu einer zeitgemäßen 
und modernen Note verhal-
fen.

Traude Gessner hat früh er-
kannt, dass sich der FVV auch 
für die nächsten und über-
nächsten Generationen öffnen 
muss. Dabei geholfen hat uns 
ihr besonderes Engagement 
bei der Arbeit mit Kindern. 
Ob es die Veranstaltung Fa-
sching4Kids oder das Weih-
nachts- und Osterbasteln wa-
ren – mit ihrer Kreativität und 
positiven Energie verbreitete 
sie stets gute Laune. In der 
Zeitung „Eichgrabner“ grün-
dete und betreute sie über 
viele Jahre hinweg die Kinder-
seiten, mit launigen Beiträgen, 
Bastelanleitungen und eben-
so einfachen wie köstlichen 
Rezepten zum Nachkochen.

Mit Traude Gessner verliert der 
FVV eines seiner verdienst-
vollsten Mitglieder. Durch ihr 
Wirken und Schaffen hat sie 
weit über den Verein hinaus 
Akzente in Eichgraben ge-
setzt. Unser tiefes Mitgefühl 
gilt ihrem Gatten Hans Dieter, 
ihren Kindern und Enkelkin-
dern sowie ihrer Familie und 
Freunden.

 Nachruf Traude Gessner 

Erinnerungs-Splitter aus der Redaktion:

Traude konnte mit ihrer guten Laune aber auch gekonnt haushalten. Bei 
unserem ersten Kennenlernen stieß ich auf äußerst distanzierte Zurück-
haltung. Ein neues Gesicht? – Besser mal abwarten, war ihr Grundsatz. 
Erst nach ein paar „Eichgrabner“-Ausgaben hatte ich offenbar ihre An-
erkennung verdient. Ab dann war die Zusammenarbeit mit ihr von ge-
genseitiger Wertschätzung, Vertrauen und viel Humor geprägt. Danke, 
Traude! D.K.  

Mit der Corona-Pandemie wurden die Redaktionssitzungen auf 
Zoom-Meetings umgestellt. Anfangs war es nicht immer leicht, eine Ver-
bindung aufzubauen und Bild und Ton so justieren, dass alle zur rechten 
Zeit gehört und gesehen werden konnten. Traude holte sich dabei meist 
Hilfe von ihrer Tochter, aber nie kam ein Wort des Unmuts über die tech-
nischen Herausforderungen über ihre Lippen. Ganz im Gegenteil: Nach 
einigen Sitzungen fand sie sogar großen Gefallen an den online-Mee-
tings: „Das ist super. Man kann von zuhause aus Kontakte pflegen und 
seine Ideen einbringen!“ 
Und davon hatte sie immer eine ganze Menge … E.K.

Doris und Mag. Erich Korger • 3032 Eichgraben, Margeritenstraße 8A • T: 0664/30 05 007 • www.kortexter.at

Einfach.
Barrierefreie Kommunikation, 
Leicht Lesen, Internet für alle –  
wir sind capito Niederösterreich.

Klar.
Wie immer Ihre Botschaften lauten, 
wer immer Ihre Zielgruppen sind – 
wir bringen Ihre Informationen auf 
den Punkt.

Korrekt.
Rechtschreibung und Grammatik, 
Regeln und Ausnahmen, Punkte  
und Striche (oh, die Bei-Striche!) –  
wir stellen es richtig.

KORTEXTER KOMMUNIKATION GMBH

kortexter-Inserat.indd   1 03.09.15   21:40

mailto:office@bpww.at
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Natur

diesem Tanz teilt eine Biene 
den anderen mit, wo sich eine 
Nektarquelle befindet. Wenn 
ein Tier mit Nektar in den 
Stock zurückkommt, gibt sie 
den Nektar an andere Bienen 
im Stock weiter. Diese beurtei-
len dann die Qualität. Ist diese 
in Ordnung, wird alles einge-
holt. Das ist auch der Grund, 
warum sortenreine Honige 
geerntet werden können.

Heute wird fast ausschließlich 
mit Magazinbeuten geimkert. 
Bei dieser Betriebsweise kann 
man den benötigten Platz des 
Volkes gut anpassen. Dies ist 

vor allem bei Schlechtwetter-
einbrüchen wichtig.

Christiana Blumauer 

Der Ursprung unserer Honig-
biene lag im Wald. Soge-

nannte Zeidler schlugen Löcher 
in die Bäume, in denen sich 
Bienen ansiedelten. Dann ern-
teten sie die Produkte Wachs 
und Honig. Wachs war für die 
Kerzenherstellung unverzicht-
bar; Honig war das einzige Mit-
tel zum Süßen der Speisen im 
Mittelalter. Erst als Rohrzucker 
im 15. Jahrhundert und Zu-
ckerrüben im 19. Jahrhundert 
bekannt wurden, hatte man 
Ersatz für Honig. Heute ist vor 
allem die Bestäubungsleistung 
der Bienen sehr wichtig. Ohne 
Insekten gäbe es viele Obst-  
und Gemüsesorten nicht.

Neue Erkenntnisse 
und Regeln 
Der evangelische Pfarrer Adam 
Gottlob Schirach (1724–1773) 
erforschte die Bienen und stell-
te dabei fest, dass aus jedem 
Ei eine Königin werden kann 

– es kommt nur darauf an, wie 
die Fütterung von den Ammen-
bienen durchgeführt wird. Bis 
dahin glaubte man, dass die 
Bienenkönigin aus speziellen 
Eiern gezüchtet wird. 

Maria Theresia (1717–1780) 
führte die erste Imkerschu-
le ein. Sie war es auch, die 
ein Gesetz erließ, dass jeder 
Bauer Bienen haben musste 
und jedermann Bienen hal-
ten durfte. Weiters legte sie 
fest, dass man einen Bienen-
schwarm 48 Stunden lang 
verfolgen und dabei fremde 
Grundstücke betreten durfte 
(ohne dabei Schaden anzu-
richten). Diese Regelung gilt 
bis heute; nur müssen Bauern 
keine Bienen mehr halten.

Der nächste Meilenstein ge-
lang Karl von Frisch (1886–
1982), der den Schwänzeltanz 
der Bienen erforschte. Bei 

Verein für
Bienenzucht Eichgraben
Obfrau Christiana Blumauer 
Tel. 0664-37 27 127
blumauer.ch@aon.at
Obfrau-Stv. Ing. Walter Feirer
Tel. 0676-53 44 960 
w.feirer@gmx.at
Besuchen Sie unseren Stamm-
tisch: Jeden 3. Sonntag im Mo-
nat um 9:00 Uhr im Hotel „Das 
Steinberger“ in Altlengbach. 

Fotocredit: Verein Fotolia

 Die Geschichte unserer Honigbiene 
Ein historischer Rückblick
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Bienen bei der Nektaraufnahme

In Vorfreude auf Ostern laden wir für 
Samstag, 23. März, von 10:00 bis 15:00 

Uhr zum Ostermarkt auf dem Gemein-
deplatz und im großen Saal der Ge-
meinde ein. Bastelstationen für Kinder, 
Angebote regionaler Produkte, viel ös-
terliches Kunsthandwerk und Geschen-
ke fürs Osterkörbchen warten auf  die 
Besucher*innen. Außerdem verteilen 
wir auch heuer wieder Pflanzensamen 
– diesmal ist die Aktion ganz dem Igel 
gewidmet. Dazu werden von der Initia-
tive „Natur im Garten“ Samensäckchen 
„Wassersparender Kräuterrasen“ zur 
Verfügung gestellt. Reservieren Sie den 
Termin – wir freuen uns auf Sie!

 ÖFFNUNGSZEITEN Marktgemeinde Eichgraben 

Parteienverkehr/Bürgerservice (Tel: 02773-44 600):
Mo, Mi-Fr: 	 8–12 Uhr
Di: 		  8–12 Uhr und 16–19 Uhr
Sprechstunde des Bürgermeisters:
Di: 		  9–11 Uhr und 16:30 –19 Uhr
Amtsstunden/tel. Erreichbarkeit:
Mo, Mi. u. Do:	 7–12 Uhr und 12:30–15 Uhr
Di:		  7–12 Uhr und 12:30–19 Uhr
Fr:		  7–13 Uhr
Sprechstunde des Bausachverständigen:
Jeden 2. Dienstag von 16–18:30 Uhr 
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Bücherei:  
Di: 	 8–12 u. 16–19 Uhr
Do:	 12–15 Uhr
Fr:	 14–17 Uhr

Tel.: 02773-44 600
buecherei@eichgraben.at
http://buecherei-eichgraben.noebib.at
 
Protokolle der Gemeinderatssitzungen und Sitzungstermine: 
Nachzulesen auf der Homepage > Punkt Gemeinde – 
Gemeindevertretung oder beim Bürgerservice.

 Ostermarkt 

Gemeinde
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SERVICE-STATION
FRANZ MATZINGER

3032 EICHGRABEN, TEL. 02773/464 00

                                            14-17
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Seit Februar gibt es nun 
auch in Eichgraben die 

Möglichkeit, sich tageweise 
kostenlos ein VOR-Schnup-
perticket im Bürgerservice 
auszuborgen. Die Eichgrab-
ner VOR-Schnuppertickets 
sind übertragbare VOR Kli-
maTickets MetropolRegion 
und damit auf  allen VOR-Li-
nien in der gesamten Ostre-
gion  (Wien, Niederösterreich, 
Burgenland) sowie in den Zü-
gen der WESTbahn (zwischen 
Wien und Amstetten) gültig. 

Auf Initiative der geschäfts-
führenden Gemeinderätin 
Stefanie Anderlik hat die 
Marktgemeinde Eichgraben 
zwei dieser Schnuppertickets 
angeschafft, die den Bürge-
rinnen und Bürgern kostenlos 
tageweise zur Verfügung ge-
stellt werden. 

Die beiden Tickets können seit 
1. Februar 2024 für diese Ver-
kehrsmittel genutzt werden:
●	VOR-Linien in der gesamten
	 Ostregion (Wien, Nieder-
	 österreich, Burgenland)
●	öffentlicher und privater 
	 Schienenverkehr
●	Stadtverkehre und Verkehrs-
	 verbünde (inkl. WESTbahn 
	 Wien – Amstetten)
Ausgenommen sind lediglich 
Züge des RegioJet, CAT, Flug-

hafen-Schnellverkehr, Flixbus 
und touristische Angebote.

WER kann das Schnup-
perticket ausleihen? 
●	Das VOR-Schnupperticket 
	 kann von allen volljährigen 
	 Personen mit Hauptwohn-
	 sitz in Eichgraben gratis 
	 entlehnt werden.
●	Das Ticket gilt immer nur 
	 für eine Person.
●	Es können keine Familien-
	 ermäßigungen in An-
	 spruch genommen werden.
●	Eine Nutzung durch Firmen 
	 als „Mitarbeiterkarte“ ist 
	 nicht möglich.
●	Die Gratis-Entlehnung ist 
	 pro Person auf 2 Buchungen
	 pro Monat bzw. 15 Buchun-
	 gen pro Jahr beschränkt.

WIE komme ich zum 
Schnupperticket? 
●	Die Fahrkarten können im 
	 Bürgerservice der Markt-
	 gemeinde Eichgraben wäh-
	 rend der Amtszeiten telefo-
	 nisch unter 02773 44600 
	 DW 11 oder 12 oder
●	online unter https://
	 www.schnupperticket.at/
	 eichgraben reserviert 
	 werden.
●	Die Reservierungen werden
	 in der Reihenfolge des Ein-
	 gangs berücksichtigt (Prin-
	 zip „first come, first serve“).

●	Es kann immer nur eine Re-
	 servierung getätigt werden –
	 keine Kettenbuchungen!
●	Die Fahrkarten müssen 
	 im Gemeindeamt im ver-
	 einbarten Zeitraum abge-
	 holt und zurückgebracht 
	 werden. Bei der Abholung 
	 werden die Fahrkarten-
	 Übergabe und die Kenntnis-
	 nahme der Ausleihbedingun-
	 gen (Kosten bei Verl-ust!)
	 mit Unterschrift bestätigt.

Abholung 
Die Abholung der Fahrkarten 
hat am ersten Nutzungstag 
von 08:30 Uhr bis spätestens 
12:00 Uhr zu erfolgen. Da-
nach werden die Karten bei 
Nicht-Abholung wieder frei-
gegeben. Ein amtlicher Licht-
bildausweis ist bei der Abho-
lung vorzuweisen.

Rückgabe 
Die Rückgabe der Fahrkarten 
hat jeweils am selben Tag un-
mittelbar nach der Fahrt bzw. 
am Folgetag der Entlehnung bis 
spätestens 08:30 Uhr zu erfol-
gen. Eine Rückgabe außerhalb 
der Öffnungszeiten des Ge-
meindeamts ist nicht möglich.

Was ist, wenn ... ? 
●	Bei Fahrkartenverlust hat 
	 die entlehnende Person 
	 den verbleibenden Fahr-

	 kartenwert zu ersetzen. 
	 Der Mindestersatz beträgt 
	 € 100,--/Karte, der maxi-
	 male Wert beträgt € 860,–/
	 Karte.
●	Werden die Fahrkarten 
	 nicht zeitgerecht zurück-
	 gegeben (d.h. sie stehen 
	 dann möglicherweise für 
	 eine nächstfolgende Re-
	 servierung nicht zur Ver-
	 fügung), wird den säumi-
	 gen Fahrkartennutzern eine 
	 Pönale von € 40,-- – pro 
	 Tag verrechnet.
●	Bei einer etwaigen Verhin-
	 derung trotz Reservierung 
	 wird um ehestmögliche 
	 Freigabe der Fahrkarten 
	 ersucht (Tel. 02773/44600 
	 11 od. 12).
●	Es wird darauf hingewie-
	 sen, dass bei einer unent-
	 schuldigten Nicht-Abho-
	 lung bzw. verspäteten 
	 Rückgabe außerdem eine 
	 Sperre für weitere Buchun-
	 gen ausgesprochen 
	 werden kann.
●	Sollte trotz Reservierung 
	 keine Fahrkarte verfügbar 
	 ein, besteht kein Rechtsan-
	 spruch auf ein Schnupper-
	 ticket. Für Entlehnende, 
	 denen aus diesen Gründen 
	 kein VOR KlimaTicket 
	 MetropolRegion bereitge-
	 stellt werden kann, wird 
	 von der Gemeinde die Re-
	 servierung auf einen anderen
	 verfügbaren Tag eingetra-
	 gen. Einen Kostenersatz für 
	 eine Fahrkarte gibt es nicht. 

Haftungen 
Die Gemeinde behält sich das 
Recht vor, eine Reservierung 
der Karte abzulehnen bzw. eine 
bereits erfolgte Reservierung 
der Karte bis spätestens eine 
Woche vor dem Nutzungstag 
ohne Angaben von Gründen 
bzw. Ersatz von Schadens-
ansprüchen ersatzlos zu stor-
nieren. Für Fragen rund um 
das Schnupperticket steht das 
Team unseres Bürgerservice 
gerne zur Verfügung.

Gemeinde Gemeinde

 VOR-Schnuppertickets in Eichgraben 
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Die 2 Schnuppertickets liegen bei der Gemeinde bereit!

Wie jedes Jahr möchten 
wir auch heuer Eichgra-

ben frühlingsfit machen. Die 
ersten Frühlingsblumen bah-
nen sich bereits ihren Weg und 
dabei wird ihr Anblick leider 
von achtlos weggeworfenem 
Abfall gestört. Daher möchten 
wir Sie auch dieses Jahr ein-
laden, mit Ihrer Familie oder 
Ihren Freunden gemeinsam 
in Kleingruppen mitzuhel-
fen, unser Gemeindegebiet 
sauber erstrahlen zu lassen. 
Gemeinsam packen wir an 
und helfen unserer Natur da-
bei, wieder aufzublühen. Da-
bei hilft jeder noch so kleine 
Handgriff; vom Kind bis zu 
den Großeltern – alle dürfen 
zupacken. Bei den Gemein-
deputztagen am Freitag, 5. 
April, und Samstag, 6. April, 
lassen sich Spazierengehen 

und Saubermachen perfekt 
kombinieren. Holen Sie sich 
dafür in der Woche davor 
während der Öffnungszeiten 
im Bürgerservice die Uten-
silien zum Müllsammeln. Mit 
Warnweste, Handschuhen 
und einem speziellen Müll-
sack kann es bei eigener Zeit-
einteilung losgehen. Die vol-
len Müllsäcke sammeln Sie, 
bitte, straßenweise zusam-
men – unser Bauhof-Team 
holt sie dann ab.

Sie können die Sammelaus-
rüstung aber auch am Sams-
tag, dem 6. April, ab 9:00 Uhr 
bei der Alten Gärtnerei aus-
fassen. Ab 13:00 Uhr gibt es 
beim Müll-(R)Aus-Fest Mit-
tagsverpflegung für alle fleißi-
gen Putzteilnehmerinnen und 
-teilnehmer.

Fotowettbewerb 
Wie in den vergangenen Jah-
ren gibt es auch heuer wie-
der einen Fotowettbewerb zu 
dieser Aktion. Schicken Sie 
uns bis 15. April ein Foto von 

Ihrem Sammeleinsatz: Unter 
allen Einsendungen verlosen 
wir 5 x € 50,- Eichgraben-Gut-
scheine!

 Rein in den Frühling 
Der Putztag rückt näher!

Yes, we can!
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https://www.schnupperticket.at/eichgraben
https://www.schnupperticket.at/eichgraben
https://www.schnupperticket.at/eichgraben
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Bitte, merken Sie sich den 
Termin vor: Von 26. bis 29. 

April findet weltweit die jähr-

liche „City Nature Challenge“ 
statt, bei der begeisterte Na-
turbeobachter*innen mit ihren 

Smartphones oder Kameras 
ausrücken, um in ihrer Umge-
bung wildlebende/wildwach-

sende Tiere, Pflanzen oder 
Pilze zu fotografieren. Damit 
leisten sie einen wichtigen 
Beitrag zur Erforschung der 
biologischen Vielfalt. 

Erstmals dabei 
Die Region Elsbeere Wiener-
wald ist heuer zum ersten Mal 
mit dabei und will möglichst 
viele Naturbeobachtungen 
über die iNaturalist App sam-
meln. Die Region bietet für 
Interessierte, die dabei gern 
professionelle Unterstützung 
haben möchten, geführte Ex-
kursionen mit Fachleuten an, 
bei denen gemeinsam ent-
deckt, bestimmt und doku-
mentiert werden kann. 

Exkursion in Eichgraben 
In Eichgraben ist eine Ex-
kursion für den Samstag, 
27. April, am Nachmittag ge-
plant. Machen auch Sie mit – 
sowohl bei der Exkursion als 
auch bei der Naturbeobach-
tungs-Challenge – und lernen 
Sie die Schönheiten in unse-
rer Region auf Ihren täglichen 
Spazierwegen noch besser 
kennen! 
Nicole Silhengst

 Weltweite Naturbeobachtung 
Elsbeere Wienerwald nimmt teil! 

Mehr Details finden Sie hier:

Umweltgemeinderätin
Helga Maralik

Das Wort NACHHALTIG 
ist zur Zeit in aller Munde 

und wird auch oft sinnwidrig 
verwendet.
●	Der Ökonom z.B. sieht vor 
	 allem den nachhaltigen 
	 Gewinn.
●	der Umweltschützer vor 
	 allem die nachhaltige 
	 Umwelt.
●	der Gewerkschafter die 
	 nachhaltige Gehaltserhö-
	 hung.
●	der trendige Winzer produ-
	 ziert seit neuestem nach-
	 haltige Weine u.s.w.

Daher ist zumindest der Kern 
des Nachhaltigkeitsbegriffes 
zu definieren:

„Nachhaltige Entwicklung ist 
eine, die den Bedürfnissen 
der heutigen Generation ent-
spricht, ohne die Möglichkei-
ten künftiger Generationen zu 
gefährden, ihre eigenen Be-
dürfnisse zu befriedigen.“
(Brundtland 1987)

Dieses Prinzip gilt nicht nur 
für den Umweltschutz, son-
dern auch z.B. für nachhalti-
ges Wirtschaften:

„Nachhaltiges Wirtschaften ist 
das Ausbalancieren von öko-
nomischen, sozialen und öko-
logischen Bedürfnissen und 
Notwendigkeiten, um die ma-
ximale Wertschöpfung in allen 
drei Dimensionen zu erzielen“. 
(Nils Seipel 2022)

Nachhaltigkeit ist daher kein 
einmaliges Projekt, sondern 
eine stetige Anpassung und 
somit eher eine permanente 
Leitlinie als ein fixes Ziel.

Nachhaltigkeit in 
der Ortsentwicklung 
Die wesentlichen Land-
schaftselemente einer Ge-
meinde sind vor allem Boden, 

Pflanzenbedeckung, Tierwelt 
und Wasser, aber auch Luft-
qualität und Klima. Besonders 
die Wienerwaldgemeinden  
haben durch den Schutzsta-
tus - Landschaftsschutzge-
biet, Biosphärenpark, Natura 
2000 und Wienerwalddekla-
ration - hinsichtlich Nachhal-
tigkeit eine besondere Ver-
antwortung.

Eine Wienerwaldgemeinde, 
die durch exzessive Bauland-
widmungen ihre Landschaft 
großräumig zersiedelt und 
versiegelt, handelt mit Si-
cherheit nicht nachhaltig. Die 
neuen Siedler bzw. Familien 
benötigen nicht nur Bauland 
für ihr Wohngebäude, son-
dern auch Kindergartenplät-
ze, Schulraum, Sportanlagen, 
Verkehrsflächen und letztlich 
auch einen Platz am Friedhof.
Können die vom Bund zuge-

schossenen Ertragsanteile 
pro Einwohner die Kosten für 
diesen kommunalen Mehr-
aufwand abdecken?

Der NIKK 
Um die tatsächlichen Fol-
gekosten einer exzessiven 
Zersiedelungs- und Versie-
gelungspolitik zu ermitteln, 
gibt es den niederösterreichi-
schen Infrastruktur- Kosten- 
Kalkulator (NIKK). Mit diesem 
Tool können Daten generiert 
werden, um eine nachhaltige, 
kostenbewusste Gemeinde-
entwicklung zu gewährleis-
ten. Es ist interessant, dass 
viele „Wachstumsgemein-
den“ diesen Kalkulator nicht 
nutzen, da ihnen offensicht-
lich die Kostenwahrheit über 
den Zuzug unangenehm 
wäre?

Umweltqualität 
Ab einer gewissen Anzahl 
werden die neuen Bürger 
selbst zur Verschlechterung 
der reinen Luft und Zerstö-
rung der attraktiven Land-
schaft beitragen und  sich 
gegenseitig jene Ruhe rau-
ben, derentwegen sie diesen 
Ort als ihren Wohnsitz ausge-
sucht haben.

Eine nachhaltig agieren-
de Gemeindeführung kennt 
diese Zusammenhänge und 
wird daher vor allem jene 
Projekte umsetzen, welche 
die Lebensqualiät der bereits 
hier lebenden Menschen ver-
bessern.
Helga Maralik

Beitrag auf Wunsch der Autorin 
nicht lektoriert und korrigiert.

 Die Nachhaltigkeit 
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Nachhaltigkeit ist auch: Zukünftigen Generationen Wiesen, Wildblumen und Schmetterlinge zu 
erhalten. 



Mittelschule Zivilschutz
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In einer Haushaltsapotheke 
sollten alle Materialien vor-

handen sein, die zur Behand-
lung von kleineren Verletzun-
gen oder Krankheiten benötigt 
werden, wie Verbandsmaterial, 
Arzneimittel, Hygieneprodukte 
und sonstige Materialien. Die-

se Hilfsmittel unterstützen so-
wohl im Alltag wie auch in einer 
Krise, wenn es vielleicht nicht 
möglich ist, unmittelbar einen 
Arzt/eine Ärztin oder eine Apo-
theke aufzusuchen. Die Auf-
listung wurde in Zusammen-
arbeit mit der Österreichischen 
Apothekerkammer erstellt und 
dient als Richtlinie. Beachten 
Sie unbedingt immer Ihre eige-
nen Notwendigkeiten!

Verbandsmaterial 
●	3 Stk. Verbandmull, 
	 ¼ m/steril
●	3 Stk. Mullbinden, 6 cm/
	 festkantig
●	3 Stk. Mullbinden, 8 cm
●	1 Stk. Elastische Binde, 
	 5 m/8 m
●	2 Stk. Momentverbände, 
	 Größe 3
●	1 Rolle Heftpflaster, 2,5 cm 
	 breit
●	1 Pkg. Heftpflaster mit 
	 Wundkissen, 6 cm
●	1 Stk. Metallwundverband
●	1 Pkg. Pflasterstreifen 
	 (sortiert)
●	1 Dreiecktuch
●	Mullkompressen, Verband-
	 klammern, Sicherheitsnadeln

Allgemeine Arzneimittel 
●	Vom Arzt verschriebene 
	 Medikamente
●	Schmerzstillende Tabletten
●	Mittel gegen Magen-Darm-
	 beschwerden, Durchfall, 
	 Verstopfung, Präparate zur 
	 Wiederherstellung der 
	 Darmflora
●	Fiebersenkende Medika-
	 mente
●	Brandsalbe, Salbe gegen 
	 Prellungen, Verstauchungen
●	Kältespray
●	Wund- und Heilsalbe
●	Mittel gegen Halsschmer-
	 zen
●	Wundbenzin, Wunddesin-
	 fektionsmittel
●	Nasenspray, Hustenmittel
●	Augentropfen gegen 
	 trockene Augen und 
	 Reizungen

Haushalte mit Kindern 
●	Fiebersenkende Mittel
●	Elektrolytpräparate zum 
	 Einsatz bei Durchfall und 
	 Erbrechen
●	Mikroklistiere gegen 
	 Verstopfung

Hygieneprodukte 
●	Latexhandschuhe
●	Beatmungstuch
●	Handdesinfektionsmittel, 
	 FFP2-Masken

Sonstige Ausstattung 
(beispielhaft): 
●	Fieberthermometer
●	Verbandschere, Pinzette, 
	 Lederfingerling
●	Insektenschutz
●	Sterile Spritzen und 
	 Kanülen

Bleiben Sie informiert! 
Ab sofort finden Sie uns auf 
„Cities“. Wir werden dort re-
gelmäßig zu Zivilschutz-The-
men posten – also am besten 
gleich folgen und teilen! „Ci-
ties“ gibt es als App fürs Han-
dy und als Desktop-Version. 
Josef Hajek
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Josef Hajek
Zivilschutz

Josef Hajek: 0676-90 06 605
josef.hajek@feuerwehr.gv.at
Sicherheits-Informations-Zentrum „SIZ“:
www.siz.cc/eichgraben/ansprechpartner  
oder über die Gemeinde HP: www.eichgraben.at
NÖ Zivilschutzverband: www.noezsv.at

 Die Hausapotheke 
So kann schnell geholfen werden!

Am 19. Dezember des Vor-
jahres fand das wie immer 

spannende Flagball-Turnier 
statt, das von freundschaftli-
chem Charakter geprägt war. 
In den beiden Altersklassen 
U13 und U15 traten jeweils 
drei Teams gegeneinander 
an: die MS Eichgraben mit 
den „Oaks“, das Sacre Cœur 
mit den „Woodpeckers“ und – 
erstmals dabei – die SMS Bö-
heimkirchen. In der U15-Kate-
gorie sicherten sich die Oaks 
den Tagessieg, während in 

der U13 zum ersten Mal auch 
unsere Youngsters triumphie-
ren konnten – somit ging also 
der Tagessieg in beiden Al-
tersklassen nach Eichgraben. 
Die Spielerinnen und Spieler 
zeigten nicht nur sportliche 
Höchstleistungen, sondern 
auch Fairness und Teamgeist. 
Die Wertung erfolgte anhand 
der erzielten Punkte. Als Be-
lohnung wurden süße Preise 
verteilt, großzügig gesponsert 
vom Elternverein der MS Eich-
graben. Das Christmas Bowl 

Flagball-Turnier erwies sich 
damit nicht nur als sportliches 
Highlight, sondern auch als 
gelungene Veranstaltung, die 
die Gemeinschaft stärkte und 
den festlichen Geist der Weih-
nachtszeit widerspiegelte.
Sabrina Herbst

Direktorin
Sabrina Herbst

Kontakt
Tel: 02773 46313 Fax: DW 22
hs.eichgraben@noeschule.at
www.ms-eichgraben.at
Hauptstraße 44

 Christmas Bowl 2023 
Ein sportlicher Rückblick

Psychotherapeutin
Systemische 

Familientherapie 

Franziskusstraße 2, 3032 Eichgraben

Tel. 0676 - 95 30 120

heidemarie.haberleitner@gmx.at

www.heidemariehaberleitner.at

Mag. Heidemarie Haberleitner

Psychotherapie für
	 Kinder
	 Jugendliche
	 Erwachsene
Familientherapie
Paartherapie
Gruppentherapie
	 Soziales Kompetenztraining
	 Entspannungstraining

AnderS-Grafik und Design

Renè Schref l

Götzwiesenstraße 8
3033 Maria Anzbach/Knagg

Tel.: 0650 223 12 23

Mail: info@maler-schref l.at
www.maler-schref l.at

Hier könnte 
Ihr Inserat 

stehen!

Dialog-
Partner

.       Philosophie in Eichgraben : 02773/     .

 

43772
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Im Jahr 2023 gab es insge-
samt 113 Einsätze für die 

Freiwillige Feuerwehr Eich-
graben. Dabei wurden von 
der Mannschaft und den Mit-
gliedern 894 Stunden aufge-
wendet. 

Ausbildung hat für die Feuer-
wehr Eichgraben einen hohen 
Stellenwert. Deshalb wurden 
im Jahr 2023, zusätzlich zum 
Einsatzdienst, sechs Ge-
samtübungen, zwei Gesamt-
schulungen sowie zahlreiche 
Kleingruppen- und Bewerb-
sübungen durchgeführt. Von 
27 Mitgliedern wurden 39 
verschiedene Fortbildungen 
auf Abschnitts- und Bezirks-
ebene sowie im NÖ Feuer-

wehr- und Sicherheitszent-
rum besucht. Weiters fanden 
auch zahlreiche Tätigkeiten 
im Feuerwehrhaus selbst, 
z.B. Reinigungsdienste, Re-
paratur- und Wartungsarbei-
ten etc., statt. Rückblickend 
betrachtet, brachte das 
abgelaufene Jahr wieder ein 
Mehr an Weiterentwicklung, 
Erfahrung, Fortbildung und 
Stärkung der Zusammenar-
beit in der Feuerwehr.

Motiviert für die Zukunft 
In den kommenden Wochen 
und Monaten erwarten die 
Feuerwehr einerseits einige 
Festivitäten mit den dazuge-
hörigen Vorbereitungen so-
wie andererseits zahlreiche 
Übungen und Schulungen. Es 
ist eine Freude, als Gemein-
schaft, als Körperschaft, so 
positiv in die Zukunft blicken 
zu dürfen. Durch die unglaub-
liche Kameradschaft und die 

tolle Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde bedeuten all diese 
Vorarbeiten für kommende 
Feierlichkeiten große Freu-
de und Motivation; das gibt 
gleichzeitig Sicherheit und 
Halt, alles zu meistern. 

Im vergangenen Dezember 
und im Jänner fanden be-
reits mehrere, teils schnee-
bedingte, Einsätze statt. 
Dazu kamen mehrere Sturm-
schäden (Baum über Straße), 
Sicherungsarbeiten, Person 
in Notlage, LKW-Brand, Ber-
gungen, Menschenrettung, 
Verkehrsunfall und ein Fahr-
zeugbrand.

Der Feuerwehrball am 20. 
Jänner war für die Freiwillige 
Feuerwehr Eichgraben ein 
voller Erfolg … und für alle 
Anwesenden ein wunder-
schöner geselliger Abend.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Eichgraben blickt dankbar, 
positiv, wertschätzend und 
voller Tatendrang in das Jahr 
2024! 
Stephanie Köhler

Feuerwehr

Freiwillig. Professionell.
Ihre Feuerwehr Eichgraben.

122

Die nächsten Termine der 
Feuerwehr Eichgraben:
5.5., Florianifeier im Wie-
nerwalddom Eichgraben

30.5.-1.6.: Weinkost der  
Feuerwehr Eichgraben im 
Feuerwehrhaus

 Fast 900 Stunden im Einsatz 
Zahlen und Fakten zum Jahr 2023

„Einem Menschen zu helfen, mag 
nicht die ganze Welt verändern, 
aber es kann die Welt für diesen 

Menschen verändern.“
(Unbekannt)mehr fernsehen, internet, 

telefonie & mobile, mehr ich

mein 
allesfürmich
plus

Gleich informieren und anmelden: 0800 800 514 / kabelplus.at

+  unlimitiert surfen, streamen und gamen 

+  im Glasfasernetz mit bis zu 1 Gigabit/s

+  rund 130 digitale Sender inkl. HD-TV ohne Aufpreis

Alles aus einer Hand vom Komplettanbieter:

+  zeitversetztes Fernsehen mit kabelplusMAGIC TV

+   top Mobilfunktarife und unlimitiertes  

Datenvolumen mit LTE-Power

Handytarife 
schon ab

€899
/ Monat

Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at

Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at

Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at

Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at
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Für Kinder gehört die 
Faschingszeit zu den 

besten Gelegenheiten, 
mit Freundinnen und 
Freunden – oder besser 
gesagt: mit feinen Prin-
zessinnen und mutigen 
Polizisten, mit glitzern-
den Nixen und furcht-
einflößenden Monstern, 
mit kleinen Blumenfeen 
und großen Tieren – aus-
gelassen zu spielen und 
zu feiern. Deshalb wur-
de der Fasching4Kids 
im Fuhrwerkerhaus des 
FVV am 11. Februar auch 
ausgiebig genutzt, um 
sich einmal in neuer Rol-
le zu vergnügen – und 
das galt nicht nur für die 
Kleinen, sondern auch 
für so manche Begleit-
personen! 

Stimmungsmacher 
Pepo & Fanny 
Wie schon in den Vor-
jahren verbreiteten 
die Clowns Pepo und 
Fanny beste Stimmung 
und führten munter 
durch das Programm. 
Dazu gehörte etwa das 
mit viel Ehrgeiz betrie-
bene Seilziehen, aber 
auch ein Schätzspiel 
zur Anzahl der Bon-
bons in einem Glas. Zur 
Stärkung gab es köst-
liche Krapfen, die FVV-
Obmann Harald Früh-
auf gespendet hatte. 
Bei diesem Nachmittag 
verging die Zeit wie im 
Flug … schade, dass 
der Fasching heuer so 
kurz war!   

Spiel & Spaß beim  Fasching4Kids
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Ich hätte gerne, 
dass meine Fragen
Antworten finden, 
dann wäre das Leben klar 
und verständlich.

Ja, es gibt ja auch viele Ant-
worten auf viele Fragen ... 

Aber kann es nicht sein, 
dass zu schnelle Antworten
in Wahrheit unseren Horizont 
nicht weiten, sondern enger 
machen, weil wir glauben – 
eh schon zu verstehen?

Verschließen uns nicht man-
che Antworten den großen 

offenen Raum, 
in dem das Geheimnis des 
Lebens uns nahe kommt?

Ja, wir wollen Antworten …
und vielleicht tut es gut, sie 
wachsen und reifen zu lassen, 
bis sie in uns heranreifen, 
und sich in offener Weise 
still an unsere Seite stellen …

Und mich rührt Rilkes Wort 
an einen jungen Dichter,
mit dem Rat, Offenes nicht 
zu schnell durch vorschnelle 
Antworten zu verschließen:
„Rainer Maria Rilke an einen 
Jungen Schriftsteller …

Sie sind so jung, so vor allem 
Anfang, und ich möchte Sie, 
so gut ich es kann, bitten, 
lieber Herr, Geduld zu haben 
gegen alles Ungelöste in 
Ihrem Herzen 
und zu versuchen, die Fragen 
selbst liebzuhaben 
wie verschlossene Stuben 
und wie Bücher, die in einer 
sehr fremden Sprache ge-
schrieben sind. 

Forschen Sie jetzt nicht nach 
den Antworten, 
die Ihnen nicht gegeben wer-
den können, 
weil Sie sie nicht leben könn-
ten. 

Und es handelt sich darum, 
alles zu leben. 

Leben Sie jetzt die Fragen. 
Vielleicht leben Sie dann all-
mählich, 
ohne es zu merken, 
eines fernen Tages in die 
Antwort hinein.“

Mit freundlichen Grüßen für 
die kommende Zeit, 
Dietmar Kreuz

Liebe Leserinnen und Leser!
Wenn Sie diese Zeilen lesen, 
ist ein Teil der Fastenzeit – für 
uns Christen die 40-tägige 
Vorbereitungszeit auf Ostern 
– bereits vorbei. Die Fasten-
zeit ist auch für viele nicht-
religiöse Menschen ein will-
kommener Anlass, den Alltag 
etwas anders zu gestalten; 
vielfach heißt das, auf etwas 
zu verzichten. Manche essen 
während der Fastenzeit kein 
Fleisch oder meiden Süßes, 
andere verzichten auf Al-
kohol oder Zigaretten. Das 
tut sicher dem Körper gut. 
Aber es gibt auch viele an-
dere Dinge, die unser Leben 
manchmal schwer machen 
und belasten: zu viel Arbeit, 
zu viele Termine, zu viel Be-
schäftigung mit dem Handy, 
zu viel im Auto unterwegs … 
Jede und jeder wird hier wohl 
persönliche Belastungen 
(„Laster“) nennen können. 

Die Fastenzeit will uns an-
regen, den Blick wieder auf 
das Wesentliche zu richten, 
zu überlegen, wie viel Le-
benszeit man sinnvoller ein-
setzen könnte und wo wir 
auch unseren Lebensstil re-
duzieren sollten. Somit führt 
uns das Weniger zu einem 
Mehr: mehr Aufmerksamkeit 
für die Menschen in unserer 
Umgebung, an denen wir 
vielleicht manchmal vor-
beigelaufen sind; oder das 
durch manchen Verzicht und 
einen einfacheren Lebensstil 
Ersparte Notleidenden zu-
kommen zu lassen; im Stau-
nen über die wunderbare 
Natur zur Ruhe zu kommen; 
und auch mehr Raum und 
Zeit für ein Gebet und die 
Begegnung mit IHM im Got-
tesdienst. 
Hoffentlich bleiben gute 

Weichenstellungen, die von 
Ihnen in der Fastenzeit be-
gonnen wurden und ge-
lungen sind, auch weiter-
hin aufrecht und spürbar. 
Mögen wir immer spüren, 
was Jesus uns sagte und 
schenken will: „Ich bin ge-
kommen, dass sie das Le-
ben haben und es in Fülle 
haben.“ (Joh 10,10)

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen viele neue und gute Er-
fahrungen für Ihr Leben und 
lade Sie ein, die pfarrlichen 
Angebote der Fasten- und 
Osterzeit anzunehmen und 
mitzufeiern.
Wilhelm Schuh

Evangelisches Zentrum

Dietmar Kreuz 
Evangelischer Pfarrer

Katholische Kirche

Mag. Wilhelm Schuh
Dechant und Pfarrer

Wichtige Informationen

Beichtgelegenheit
Vor oder nach den Hl. Messen, 
bitte in der Sakristei anmelden.

Krankenkommunion und   
Krankensalbung
Bitte um Anmeldung, wenn Sie 
dieses Sakrament zu Hause 
empfangen möchten. 

Gottesdienstordnung:
Die wöchentlich neu erstellte Got-
tesdienstordnung ist in den Schau-
kästen, am Schriftenstand in der 
Kirche und auf der Homepage er-
sichtlich: www.pfarre-eichgraben.at

Kanzleistunden
Dienstag & Donnerstag 
8:00 – 11:00 Uhr
pfarramt.eichgraben@aon.at
Sprechstunden: telefonische 
Vereinbarung erbeten!
Pfarrsekretärin Martina Crepaz 
Tel.: 02773-46 246 oder 
0676-82 66 35 066
Pfarrer Mag. Wilhelm Schuh
Tel.: 0676-82 66 33 233
Kaplan Pater Evaristus Ifeka 
Tel.: 0688-64 63 55 60

Gottesdienste in der Großen Pfarrkirche
Vorabendmessen
Samstag und vor Feiertagen	 18:30 Uhr 
Sonn- und Feiertagsmessen – falls nicht anders verlautbart	 10:30 Uhr 

Werktagsgottesdienste in der Kleinen Kirche
jeden Dienstag – bis Ostern im Pfarrhaus	 9:00 Uhr

Kreuzwegandachten in der Pfarrkirche
jeden Samstag in der Fastenzeit vor der Vorabendmesse 	 18:00 Uhr

Kirchliche Feste
So 24.3.	 Palmsonntag – Palmweihe und Familienmesse
	 anschl. Fastensuppenessen im Pfarrheim	 10:30 Uhr
Do 28.3.	 Gründonnerstag 
	 Hl. Messe vom Letzten Abendmahl
	 anschl. Ölbergandacht	 19:00 Uhr
Fr 29.3.	 Karfreitag – strenger Fasttag
	 Kinder- und Jugendkreuzwegandacht	 15:00 Uhr
	 Feier vom Leiden und Sterben Jesu	 19:00 Uhr
Sa 30.3.	 Karsamstag
	 Betstunden beim Hl. Grab 	 10:00-16:00 Uhr
	 Osternachtfeier – Speisensegnung	 19:30 Uhr
So 31.3.	 Ostersonntag 
	 Hochfest der Auferstehung des Herrn
	 Festmesse mit Speisesegnung
	 anschl. Ostereiersuchen für Kinder	 10:30 Uhr
Mo 1.4.	 Ostermontag – Singmesse	 10:30 Uhr
So 28.4.	 Vorstellmesse der Erstkommunionkinder	 10:30 Uhr
Maiandachten: Zeit und Ort sind in der wöchentlich erschei-
nenden Gottesdienstordnung ersichtlich.
So 5.5.	 Florianimesse mit der FF Eichgraben
	 Singmesse	 10:30 Uhr
Mi 8.5.	 Bittprozession – Flurensegnung	 18:00 Uhr
	 Vorabendmesse	 18:30 Uhr
Do 9.5.	 Christi Himmelfahrt – Pfarrmesse	 9:00 Uhr
	 Konfirmations-Gottesdienst 
	 der evang. Pfarrgemeinde	 10:30 Uhr
So 12.5.	 Muttertag – Pfarrmesse	 10:30 Uhr
So 19.5.	 Pfingstsonntag – Festmesse	 10:30 Uhr
Mo 20.5.	 Pfingstmontag – Festmesse	 10:30 Uhr
	 Andacht bei der Kapelle in Knagg	 15:00 Uhr
Do 30.5.	 Fronleichnam – Festmesse
	 anschl. Fronleichnamsprozession	 10.30 Uhr
So 9.6. 	 Erstkommunion – Festmesse	 9:30 Uhr

Katholische Pfarre
PFARRTERMINE

29.3.	 Karfreitag: Todesstunde Tag der Kreuzigung des Herrn	 15:00 Uhr
30.3.	 Osternachtsfeier	 20:30 Uhr
1.4.	 Ostermontag 	 10:00 Uhr
7.4.	 Quasimodogeniti: 1. Sonntag nach Ostern	 9:00 Uhr
21.4.	 Jubilate	 10:30 Uhr
5.5.	 Rogate: 5. Sonntag nach Ostern	 9:00 Uhr
9.5.	 Christi Himmelfahrt – Konfirmation	 10:30 Uhr
2.6.	 1. Sonntag nach Trinitatis	 9:00 Uhr
16.6.	 3. Sonntag nach Trinitatis	 10:30 Uhr

Evangelisches Zentrum
Gottesdienste Michaelskapelle Eichgraben

Kontakt: Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Purkersdorf
Wintergasse 13-15, 
A-3002 Purkersdorf
Kanzlei: Mo–Do 9-11 Uhr 
Mobil: 0699 - 18 87 73 40 
eMail: purkersdorf@evang.at
www.evangpurk.at

EVANGELISCHES ZENTRUM

Sie haben die Idee aber noch keine Gestaltung ?
Wir entwerfen Ihr Inserat gerne.

Näheres auf Seite 51

Hier könnte 
Ihr Inserat stehen!

 Fragen an das Leben 

Gartenarbeiten Christof Kraft

Anzengruberstraße 40, 3032 Eichgraben  
0677/63508220  gartenarbeiten.kraft@icloud.com

0664 22 38 007 
service@ikimmo.at 

www.ikimmo.at

WERTGEPRÜFT
IM MITTELPUNKT VON NÖ

Professionelle 
Betreuung und 
Vermarktung für  
IHRE EINZIGARTIGE 
IMMOBILIE.

BERATEN  
BEWERTEN
VERMITTELN„ 

”
Kontaktieren Sie 
mich noch heute 
und profitieren Sie 
durch kompetente 
Beratung!

IM MITTELPUNKT

IHRE

IMMOBILIE

http://www.pfarre-eichgraben.at
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Wie jedes Jahr um die Jah-
reswende sind wir auch 

heuer wieder durch unseren 
Ort gezogen, um anzuläuten, 
ein kleines Ständchen zu spie-
len und „Gutes neues Jahr“ 
zu wünschen. Dieser Brauch 
ist uns ein Anliegen, weil wir 
möglichst viele Menschen di-
rekt mit unserer Blasmusik 
erreichen wollen. Natürlich ist 
Eichgraben viel zu groß, als 

dass wir an einigen Tagen alle 
Haushalte (ca. 2300) erreichen 
könnten. So wechseln wir halt 
Jahr für Jahr den Ortsteil oder 
die Straße, aber einige treue 
Freunde, die sich über unseren 
Besuch von Herzen freuen, su-
chen wir gerne alljährlich auf.

Wer sich ein wenig mit Volks-
kultur beschäftigt, weiß, dass 
diese besondere blasmusi-

kalische Auftrittsform in wei-
ten Teilen Österreichs in der 
Volkskultur tief verankert ist 
und einen hohen Stellenwert 
genießt – vermutlich wesent-
lich mehr, als man sich dessen 
hier in der Nähe der Großstadt 
Wien bewusst ist. Dazu seien 
beispielhaft Bräuche aus an-
deren Gegenden erwähnt:
●	Heiligenbluter Sternsinger
	 (Gemeinde Heiligenblut, 
	 Kärnten), die die ganze 
	 Nacht vom 5. auf den 
	 6. Jänner von Haus zu 
	 Haus ziehen; diese ein-
	 zigartige Tradition wurde
	 im Jahr 2010 von der 
	 UNESCO zum Weltkultur-
	 erbe ernannt.
●	Neujahrswünsche in Blu-
	 denz (Vorarlberg), wo die 
	 Blasmusik am Neujahrstag 
	 musizierend durch den 
	 ganzen Ort marschiert, an 
	 der Spitze der Bürgermeis-
	 ter, der als Rauchfangkeh-
	 rer verkleidet ist.

●	Die Glöckler in Mondsee
	 (Gemeinde Mondsee, 
	 Oberösterreich), die festlich
	 gekleidet in Gewändern 
	 wie die Heiligen Drei Köni-
	 ge bei jedem Haus anklop-
	 fen (von „klocken“), Glück 
	 wünschen und mit Glöckel-
	 krapfen beschenkt werden.

Wir vom Musikverein Eichgra-
ben–Maria Anzbach bedan-
ken uns bei allen, die uns Tür 
und Tor geöffnet haben und 
so großzügig unseren Etat ge-
stärkt haben. Wir hoffen, auch 
zum nächsten Neujahr wie-
der willkommen geheißen zu 
werden. Und wir bekräftigen 
damit gerne, ein hoffnungsfro-
hes Zeichen unserer Kultur in 
unserer unmittelbaren Heimat 
zu verankern.
Peter Siglreithmaier

Musikverein

Aktuelle Infos finden Sie auf 
Facebook, Instagram, YouTube 

sowie auf der Homepage 
www.mv-eichgraben-mariaanzbach.at

 Neujahrsbrauchtum in der Blasmusik 

Neujahrsblasen bei winterlichem Prachtwetter
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RABATT-GUTSCHEIN
bei Kauf von

GOLDSCHMUCK
SILBERSCHMUCK

aus unserer Kollektion

MINUS

15 PROZENT

      0043 664 5350055

 3040 Neulengbach UHREN

30 JAHRE 
JUBILÄUM
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Orthopädietechnik
Sanitätshaus

Daxböck Martin GesmbH

3040 Neulengbach - Tullnerstr. 329 • Tel. 02772/527 02

• Modelleinlagen • Mieder • Gummistrümpfe • Bandagen •
• Komfort- und Diabetikerschuhe • Prothesen • Rollstühle •
• Inkontinenz- und Colostomieversorgung • Krankenbetten •

• Stütz-, Lagerungs- und Korrekturorthesen •
• ALLE KASSEN •

Die Firma Peter Doppler GmbH
aus St. Christophen besteht seit
mehr als 20 Jahren. In den  Jahren
hat sich die Firma Peter Doppler
von einem 1 Mann - Betrieb er-
folgreich zu einem 15 Mann – Be-
trieb  entwickelt. Hier finden Sie
nicht nur Traumbäder, Wärme-
pumpen, Öl- und Gasheizungen
sondern auch Pellets, Solarener-
gie Wohnraumlüftungen und
Zentralstaubsauger. In den mehr
als 20 Jahren hat sich die Firma

Peter Doppler GmbH zum um-
weltbewussten Installateur und
Spezialisten für  energieeffiziente
Lösungen entwickelt. Sie finden
hier alles aus einer kompetenten
Hand. Firma Peter Doppler
GmbH- die erste Adresse für Bad
& Heizung.
3051 St. Christophen, 
Hocheichbergstraße 84 
Tel. 02772/54210
www.doppler-1a.at

Werbung/Foto: zVg

Bad & Heizung Doppler – kompetenter
Partner in Sachen Bäder und Heizungen

3051 St. Christophen, Hocheichbergstraße 84 
Tel. 02772/54210             www.doppler-1a.at

SERVICE • REPARATUR • HANDEL
Unter-Oberndorf 32 • 3034 Maria Anzbach

Telefon: 02772 51 777

http://www.mv-eichgraben-mariaanzbach.at
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Zum Jahresabschluss 2023 
beteiligte sich der Sport-

verein wieder am Adventmarkt 
beim Rathausplatz und berei-
tete die Weihnachtsfeiern für 
die Spielerinnen und Spieler 
vor. Je nach Altersklasse wur-
den Rucksäcke, Jacken und 
andere nützliche Trainings-
utensilien im Vereinslook ver-
schenkt. Die Weihnachtsfeier 
der Erwachsenen wurde erst-
mals im Sportplatzstadl aus-
gerichtet. Im festlichen und 
gemütlichen Ambiente und 
kulinarisch von der Fleische-
rei Ströbel bestens versorgt, 
blickten die Gäste auf das ver-
gangene Jahr zurück. Ein herz-
liches Dankeschön ging an 
alle Personen, die durch ihren 
Einsatz das Vereinsleben des 
USV Eichgraben ermöglichen 
und den Sportverein auch tat-
kräftig unterstützen. Viele Eh-

rengäste feierten mit, darunter 
auch die politische Prominenz 
der Gemeindevertretung so-
wie sportliche Wegbegleiter 
unserer Spielgemeinschaften 
und Partnervereine.

Besonders stolz ist der Sport-
verein Eichgraben auf das Pro-
jekt „Football Dream Day“, bei 
dem auch heuer wieder Kinder 
mit besonderen Bedürfnissen 
aus dem „Inklusiven Schulzen-
trum Wien 5“ zu einem Fußball-
tag auf den Sportplatz Eichgra-
ben eingeladen wurden. Der 
ÖFB zeichnete dieses Event 
mit dem 2. Platz des ÖFB So-
cial Awards in der Kategorie IN-
KLUSION aus. Der Preis wurde 
dem Sportverein Eichgraben in 
der Halbzeit des Länderspiels 
Österreich gegen Deutschland 
von ÖFB-Präsident Mitter-
dorfer und Vizekanzler Kogler 

überreicht. Der Sportverein 
Eichgraben konnte auch in der 
Vorweihnachtszeit im Rahmen 
der „Wichtelchallenge“ den 
Fußball-Herzenswunsch eines 
Kindes aus dem SOS Kinder-
dorf erfüllen und zusätzlich die 
Wohngruppe des beschenkten 
Kindes im Frühjahr zu einem 
Fußballtag auf den Sportplatz 
Eichgraben einladen. 

Start der 
Frühjahrsmeisterschaft 
Unsere Kampfmannschaft 
und die U23 sind, sportlich ge-
stärkt, mit einigen personellen 
Veränderungen in die Meister-
schaftsvorbereitung gestartet. 
Bis zum Rückrundenbeginn 
stehen mehrere Testspiele 

auf dem Programm. Die Früh-
jahrsmeisterschaft startet mit 
dem Auswärtsspiel gegen 
Türnitz am Samstag, dem 16. 
März 2024. Für den Nach-
wuchs geht es Ende März mit 
der Meisterschaft los.

Sei dabei – es ist immer et-
was los! Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch bei uns!
Angelika Szelinger

Sie haben die Idee aber noch keine Gestaltung ?
Wir entwerfen Ihr Inserat gerne. 
Näheres auf Seite 51

Hier könnte Ihr Inserat stehen!

Infos zur Meisterschaft sowie Spieltermine und 
Neuigkeiten aus dem Union-Sportverein Eich-

graben finden Sie aktuell auf unserer Homepage 
www.sveichgraben.at. Folgen Sie uns auch auf 
Facebook, Instagram, TikTok oder abonnieren 
Sie unseren YouTube-Kanal USVE Media, um 

immer auf dem Laufenden zu bleiben! 

Fußball

 Fußball und Inklusion 
Sportlich und sozial engagiert

Es feierten mit (v.l.n.r.): Andreas Binder, Bgm. Georg Ockermüller, 
Angelika Szelinger, Halim Redzep, Ernst Lissi, Marion Harder

Fo
to

cr
ed

it:
 U

S
V

 E
ic

hg
ra

b
en

Social Award-Verleihung mit (v.l.n.r.:) Roman Varga (Sponsor/
Trainer), Vize-Bgm. Hannes Maschl (Sponsor), Angelika Szelinger 
(Obfrau USVE, Schulleiter-Stv. Inklusives Schulzentrum Wien 5), 
Michaela Koletnik (Schulleiterin Inklusives Schulzentrum Wien 5), 
Vizekanzler Werner Kogler und ÖFB-Präsident Klaus Mitterdorfer
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ZAPPE Pflasterungen Ges.m.b.H, 3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25, Tel. 02233/57917

Planung Planung 
Errichtung Errichtung 
SanierungSanierung

www.zappe.at

Natur im Garten - Natürlich Stein
 zeitlos     vielfältig     widerstandsfähig  echt

Sandstein TravertinGranit
3034 unter oberndorf

pflege • planung • neu- & umgestaltung von gärten
pflanzungen • rasenanlagen

hauptstraße 193 • tel.+ fax 02772 - 517 68 • office@malecek.at • www.malecek.at

biotope • pergolen
sitzplätze • bewässerungsanlagen

mobil 0664 - 988 59 99

GARTENGESTALTUNG

92 x 60 mm /4c
Inserat für Zeitung „Eichgrabner“

Elektroinstallationen - Alarmanlagen - Videoüberwachungen - 
Anlagenüberprüfung - EDV-Verkabelung - LWL-Glasfasertechnik - 

Blitzschutzanlagen - Photovoltaik-Anlagen

RITZENGRUBERRITZENGRUBER
www.ritzengruber.at Ges.m.b.H.

Nahversorger für Technik
- Shop - bei Ritzengruber

50
JAHRE

A.Nr. 05/016 Ritzengruber  Vers. A

3034 Maria Anzbach, Alte Landstraße 1, Tel. 02772/ 52 497

http://www.sveichgraben.at
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Die LIONS freuen sich, zwei 
attraktive Veranstaltungen 

zu präsentieren, die im Mai 
und Juni im Lengenbacher 
Saal in Neulengbach über die 
Bühne gehen werden:

Freitag, 3. Mai 2024 
„Stars von Morgen“ – Be-
ginn 18:30 (Lengenbacher 
Saal, Neulengbach): Es er-
wartet Sie ein Konzertabend 
mit den Preisträgern des 
„Prima la Musica“-Wettbe-
werbes aus den Musikschu-

len der Umgebung, unter der 
professionellen Leitung von 
Prof. Thomas Kreuzberger, 
gemeinsam mit dem bekann-
ten Pianisten Christian Ter-
zinsky und dem einen oder 
anderen Überraschungsgast! 
Karten sind in den Musik-
schulen, bei den Raiffeisen-
banken und bei allen LIONS-
Club Mitgliedern erhältlich.

Mittwoch, 5. Juni 2024 
 „… bis einer weint!“ – Beginn 
19:30 (Lengenbacher Saal, 

Neulengbach): Ein Kabarett-
abend mit den Publikumslieb-
lingen des Kabaretts Simpl, 
Bernhard Murg und Stefano 
Bernardin, der Sie von Farkas 
bis Niavarani & retour führen 
wird – Lachen ausdrücklich 
erwünscht! Karten sind bei 
den Raiffeisenbanken und bei 
allen LIONS-Club Mitgliedern 
erhältlich. 

Aktuelle Unterstützung 
Unsere Hilfsaktivitäten bei 
sozialen Härtefällen sind 

notwendiger denn je. Viele 
schwierige Lebenssituatio-
nen werden laufend an uns 
herangetragen. Aktuell unter-
stützen die LIONS aus dem 
Wienerwald gemeinsam mit 
anderen LIONS-Clubs einen 
besonders tragischen Fall: 
Ein junger Familienvater ist 
nach einem Fahrradunfall 
querschnittgelähmt und be-
nötigt dringend Hilfe beim 
Umbau des Wohnhauses der 
Familie auf Barrierefreiheit. 
„Helfen Sie uns helfen“!  Wir 
freuen uns auf zahlreichen 
Besuch bei unseren Veran-
staltungen!
Herbert Hayduck

Info: www.wienerwald.lions.at

EKV - Partnergemeinde Lions

Liebe Eichgrabner*innen, 
vorweg möchte ich euch im 
Namen des Eichgrabener 
Kulturvereins 93 e.V. alles er-
denklich Gute für das neue 
Jahr wünschen. Die ersten 
Wochen sind ja bereits ins 
Land gezogen und bei uns 
war schon einiges los:  Un-
sere Kegler absolvierten ihr 
Neujahrskegeln mit Krönung 
des Kegelmeisters von 2023, 
das alljährliche Christbaum-
brennen fand statt und unse-
re jährliche Kegelhüttenreini-
gung läuft bereits.

Unser 30-jähriges Vereins-
jahr war ein sehr interessante 
und bewegende Zeit. Neue 
Herausforderungen und auch 
neue Hindernisse taten sich 
auf und mussten gemeistert 
werden. Nach 29 Jahren ging 
mit dem Vorsitzendenwech-
sel eine Ära zu Ende. Bereits 
2022 gab es den Generati-
onswechsel im EKV. 

Auch bei den Veranstaltungen 
hatten wir im vergangenen 
Jahr Höhen und Tiefen zu be-
wältigen. Während unser Mai-
feuer und das Eichgrabener 
Erdbeerfest wieder Besu-
chermagnete waren, fiel das 
Lückendorfer Bergrennen im 
wahrsten Sinne des Wortes 
ins Wasser. Das erste Mal in 
der Geschichte dieser Ver-
anstaltung musste aufgrund 

starker Regenfälle das Ren-
nen abgebrochen werden.

Rund um unsere Hütte ist auch 
einiges wieder adaptiert und 
neu gebaut worden. In einem 
groß angelegten  Arbeitsein-
satz wurde rund um unsere 
Kegelhütte ausgelichtet: Bäu-
me, die bei Sturm unserer Ke-
gelhütte hätten gefährlich wer-
den können, wurden gefällt. 
Vor der Hütte entstand eine 
wunderschöne große Sitz-
gruppe, an der zukünftig ge-

tagt, gefeiert und gemeinsam 
Zeit verbracht werden kann.

Unsere Partnerschaften wur-
den in unserem 30. Vereins-
jahr auch wieder ausführlich 
ausgelebt – ob sportlich mit 
unseren Kegelfreunden aus 
Tharandt oder mit den öster-
reichischen Freund*innen des 
FVV. Beide Partnerschaften 
bescherten uns schöne Mo-
mente, die die Freundschaf-
ten mit unserem Verein stärk-
ten. Rückblickend war unser 

Jubiläumsjahr ein sehr er-
folgreiches Vereinsjahr, voller 
neuer Erfahrungen und unver-
gesslicher Momente. Ich freue 
mich auf das, was das neue 
Jahr alles für uns bereit hält.

Ganz liebe Grüße aus Eich-
graben nach Eichgraben!
Peter Knobloch 

 LIONS CLUB Wienerwald – Wir helfen … 
Vorfreude auf Konzert und Kabarett
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 Ein ganz besonderes Jahr 
2023 stimmt positiv für die Zukunft

EKV und FVV – zwei, die sich mögen!
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easy @ home
DIE E-TANKSTELLE 
IN IHREM GARTEN 

VOM SCHLAUEN FUCHS!

WIR SIND DIE GUTEN ELEKTRIKER
3034 Maria Anzbach | Hartwichgasse 25 

0664 13 13 006 | 02772 51497 
elektrotechnik@pongratz.co.at 

www.pongratz.co.at

pon-0006-anzeige-eichgrabner-192x125mm-rz-F39L.indd   1pon-0006-anzeige-eichgrabner-192x125mm-rz-F39L.indd   1 21.12.21   13:0421.12.21   13:04

• Kunst und Bleiverglasung
• Bilderrahmen
• Jalousien - Rollo
• Markisen - Fliegengitter
• Wintergärten
• Direktverrechnung mit Versicherungen

Dreiwasserstraße 10
3032 Eichgraben

Tel: 02773/46 429
Fax: 02773/46 785
Mobiltel.: 0664/320 37 09   Wolfgang Köhler

44
GLASEREI-MEISTERBETRIEB

glaserei.koehler@aon.at

58
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BellarinaVerein für Kunst und Kultur

Am 26. Januar starteten die 
Bellarinas künstlerisch 

beim 19. „No Problem Ball“ im 
Casino Baden ins neue Jahr. Zu 
den unvergesslichen Klängen 
von Glenn Miller und einem Mix 
der Andrew Sisters begeisterte 
die Tanzgruppe das Publikum.

Für die Tänzer*innen markier-
te dieser Abend eine wichtige 

Vorbereitung auf die Teilnahme 
an den nationalen Winter Spe-
cial Olympics in der Kategorie 
Tanzsport, die vom 14. bis 19. 
März 2024 in Graz stattfinden. 
Bei Redaktionsschluss befan-
den sich die Bellarinas in der fi-
nalen Phase intensiver Proben. 
14 Tänzer*innen, aufgeteilt in 
zwei Teams, studieren dabei 
zwei unterschiedliche Choreo-

grafien ein. Nicht zu vergessen: 
„Unser aufrichtiger Dank gilt 
unseren großzügigen Sponso-
ren, deren Unterstützung es 
unseren Tänzer*innen und ih-
ren Betreuer*innen ermöglicht, 
an solch einem bedeutenden 
Event teilzunehmen.“

Neben dem Olympia-Team be-
reiten sich auch die jüngeren 
Mitglieder des Ensembles auf 

das 25-jährige Jubiläum von 
Bellarina Dance Performance 
vor, dass dieses Jahr statt-
findet. Lesen Sie dazu mehr in 
der nächsten Ausgabe!
Kristel Demaere

 
 

                                                                                                                                              Änderungen vorbehalten 

Verein für Kunst und Kultur Eichgraben     
Kirchenstraße 15, 3032 Eic 

Verein für Kunst und Kultur Eichgraben     
Kirchenstraße 15, 3032 Eichgraben 
www.vkk-eichgraben.at  verein@vkk-eichgraben.at  

 

 
          

    

    
 
 
     
 
    

         
 

  

Verein für Kunst und Kultur  
Kirchenstr. 15, 3032 Eichgraben 

 

verein@vkk-eichgraben.at, 02773/46301, www.vkk-eichgraben.at  
 

50 Jahre Galerie Eichgraben 
Jubiläumsprogramm  
Juli – Oktober 2024 

1974 - 2024 

   15. Juli – 03. Aug  EICHGRABNER TANZWOCHEN 
  Contemporary Workshops 
 
   19. Juli  SOMMERJAZZ  mit “a piacere”  
 
   17. Aug  VERNISSAGE Brigitte Saugstad / Wolfgang Denk 
    Ausstellung  bis 22. September 
 
   30. + 31. Aug  THEATER Yasmina Reza „Kunst“ 
 
   13. Sep  KONZERT Agnes Palmisano Trio 

   „Nestroy und DIE FRAU Weiler“  
 
   21. Sep  THEATER Lichtzeit.Ensemble 

          „Bertha von Suttner. Ein ewiger Traum“  
                     

   28. Sep        VERNISSAGE Ingrid Loibl 
   Ausstellung bis 6. Oktober 

  

   05. Okt         KONZERT Ernst Molden 
          

   12. + 13. Okt  AUSSTELLUNG und PERFORMANCE zur KI 
   „Ein Traum von Klimt“ 

 
   19. Okt  VERNISSAGE  „Skulpturen“ 

   Ausstellung  bis 7. Jänner 2025 
  
   19. Okt  KONZERT Sommerfeld / Handler 
 

  Änderungen vorbehalten 

Verein für Kunst und Kultur Eichgraben
Kirchenstraße 15, 3032 Eic 

Verein für Kunst und Kultur Eichgraben
Kirchenstraße 15, 3032 Eichgraben
www.vkk-eichgraben.at verein@vkk-eichgraben.at

          

Verein für Kunst und Kultur 
Kirchenstr. 15, 3032 Eichgraben 

verein@vkk-eichgraben.at, 02773/46301, www.vkk-eichgraben.at 

50 Jahre Galerie Eichgraben 
Jubiläumsprogramm  

April – Juni 2024 

1974 - 2024 

27. April VERNISSAGE  „50 Jahre Galerie“ 
Jubiläumsausstellung bis 16. Juni 

27. April 15 Jahre HOPE THEATRE NAIROBI 

4. + 5. Mai brücken.festival.wienerwald 

18. Mai KONZERT Freihaus 4 mit Tini Kainrath 
„Da Truchaczek und sei Oide“ 

24. Mai THEATER Thea Dorn - „Marleni“ 

01. Juni THEATER Izzeldin Abuelaish 
„Ich werde nicht hassen“ 

08. Juni KLAVIERABEND Elias Keller 

09. Juni JAZZFRÜHSTÜCK      
mit Herwig Neugebauer und Heribert Kohlich 

15. Juni WIRTSHAUSGESPRÄCH  
mit Florian Klenk und Christian Reiter 

21. Juni JUBILÄUMSBALL 

22. Juni KONZERT Eichgraben Vokal 

29. Juni VERNISSAGE  Gudrun Kampl 
Ausstellung bis 18. August 

29. Juni PERFORMANCE Saskia Bladt u. Ensemble 

Di–Sa, 9–23 Uhr 
So mit Buffet, 9–18 Uhr

Gruppenbuchungen und Reservierungen 
unter 0650 9779976 oder 

stephan@bruckmeierei.at

Informationen unter 
www.bruckmeierei.at

leistbar & leiwand

Kontakt:
www.bellarina.info
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Begeisternder Auftritt beim 19. No Problem Ball

 25 Jahre Bellarina Dance Performance 
Fokus auf die nationalen Winter Specials Olympics in Graz

Objektbeschreibung
Im  Gasthof Knödler wurden 
die Zimmer adaptiert, die man 
pro Monat oder langfristig 
mieten kann. Hauptwohnsitz-
meldung möglich. Die Zimmer 
sind neu eingerichtet und ver-
fügen über LCD-TV sowie GRATIS WLAN im gesamten Haus. 
Die Sanitärräume sowie die Küche werden täglich gereinigt.

Lage
Der Gasthof Knödler befindet sich in Ortslage 10 Gehminu-
ten zur Westbahnstation, Parkplätze befinden sich vor dem 
Haus und Umgebung. Autobahnanschluss A21 Hochstraß, 
A1 Pressbaum oder Altlengbach.

Sonstiges
Für ein Zimmer pro Monat für eine Person beträgt der Preis 
€ 390,-- bei Doppelbelegung von einem Zimmer beträgt der 
Preis für zwei Personen € 510,-- pro Monat. Die Kaution für 
einen Schlüssel beträgt € 50,--. Zu Beginn des Mietverhältnis-
ses (Einzelzimmer) muss die 1. Miete sowie die Kaution für 
den Schlüssel in bar übergeben werden. Dadurch ergibt sich 
eine Gesamtsumme von € 440,-- in bar. Die Haustierhaltung 
im Mietgegenstand ist nicht erlaubt.

Folgende Leistungen sind im Preis enthalten:
Strom, Heizung, Warmwasser, 1x pro Woche Badewäsche, 2x 
pro Monat Bettwäsche. Es ist eine Küche mit Elektrogeräten, 
Kühlschränke sowie eine Münzwaschmaschine vorhanden.

Peter Paul Wessely Betriebs GmbH
Mo – Fr von 9:00 – 16:00 Uhr

Tel: 0660-19 47 200
office@wessely-betriebe.at

Starte in den Frühling mit deinem 
neuen Bike. Es gibt eine große Auswahl 
für Groß & Klein.                 Schau vorbei!

DIE MEISTERWERKSTATT  
FÜR AUTO UND MOTORRAD
KfzResch e.U., Rekawinkler Hauptstraße 13, 3031 Rekawinkel 
 +43 699 1426 7841  Mail: werkstatt@kfzresch.at Web: www.kfzresch.at

EEnndduurroo

RRoolllleerr
BBiikkeess

GGrrooßßee  AAuusswwaahhll  --  VVoollllee  LLaaggeerr
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Sie haben die Idee aber noch keine Gestaltung ?
Wir entwerfen Ihr Inserat gerne. 
Näheres auf Seite 51

Hier könnte Ihr Inserat stehen!

Tennis Senioren

Kaum ist das Jubiläums-
jahr vorbei – der UTC 

Eichgraben feierte im Vorjahr 
sein 50-jähriges Bestehen –, 
steht bereits die neue Saison 
vor der Tür: Der Tennisplatz 
öffnet nach den Osterferien 
seine Pforten. Der Jagd nach 
der gelben Filzkugel steht 
dann nichts mehr im Wege.

Saisonziele 
Neben dem laufenden Spiel-
betrieb werden vereinsinter-

ne Turniere, Vereinsmeister-
schaft und Clubabend zur 
Teilnahme am aktiven Ver-
einsleben animieren. In der 
Kreisliga NÖ Mitte erwartet 
uns im Mai und Juni ein dich-
tes Programm. Zusätzlich 
zur Herrenmannschaft – mit 
dem Ziel, den Klassenerhalt 
zu schaffen – tritt nach mehr 
als zehn Jahren wieder ein-
mal eine Seniorenmannschaft 
(Herren +45) an. Auch die Da-
men und die Jugend (U15, 

U18) werden in der Kreisliga 
kräftig mitmischen.

Kindertennis 
Gerade im Kinder- und Ju-
gendtennis ist laufendes Trai-
ning mit kontinuierlicher Leis-
tungssteigerung enorm wich-
tig. So konnten wir bereits im 
Jänner den großen Turnsaal 
in der Volksschule für die klei-
neren und einen Hallenplatz 
in Wien für die größeren Kids 
anmieten, um gut vorbereitet 

in die Saison zu starten. Die 
Erfahrungen in der Meister-
schaft – sei es im Einzel oder 
mit Doppelpartner*in – helfen 
den Kids nicht nur bei der 
Entwicklung ihres eigenen 
Spiels, sie fördern auch das 
Mannschaftserlebnis.

Neben dem regelmäßigen 
Training wird es im Sommer 
zwei Feriencamps geben. Der 
UTC Eichgraben als Mitglied 
im ÖTV-Kids-Club ist beson-
ders darauf bedacht, dass 
dem Alter und der Spielfähig-
keit entsprechende Trainings-
mittel eingesetzt werden und 
dass das Training von staat-
lich geprüftem Lehrpersonal 
mit gültiger ÖTV-Coachlizenz 
geleitet wird.

Wir freuen uns auf eine er-
folgreiche Tennissaison 2024!
Norbert Schauer

 Neues Jahr, neue Ziele 

Kontakt:
info@tceichgraben.com
www.tceichgraben.com

Früh übt sich, wer Wimbledon gewinnen will!
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Die NÖ Senioren, Ortgrup-
pe Eichgraben, sind zu-

tiefst bestürzt, und auch ich 
kann meine Trauer aufgrund 
des plötzlichen Todes unse-
rer Obfrau Gertrude Aloisia 
Gessner am 24. Jänner 2024 
nicht verleugnen. Mit diesem 
Nachruf möchten alle Mitglie-
der der NÖ Senioren Traude 
in allerbester Erinnerung be-
halten und ihr die letzte Ehre 
erweisen.

Traude war für uns nicht nur 
Obfrau, sondern auch eine 
gute Freundin, die uns allen 
immer mit Rat und Tat zur 
Verfügung stand. Wenn wir 
ihre lebensfrohe Art mit ei-
nigen Worten beschreiben 
müssten, dann wären „hilfs-
bereit”, „zuvorkommend”, 
„verlässlich” und „liebevoll” 
genau die Worte, die sie in 
ihrem Leben auszeichneten. 
Traude war seit 2014 als Ob-

frau für die NÖ Senioren tätig. 
Sie übte auch im Teilbezirk St. 
Pölten und beim FVV Eich-
graben eine langjährige Funk-
tion aus. Durch ihr plötzliches 
Ableben hinterlässt sie eine 
große Lücke. 

Traude wollte immer, dass je-
der von uns sein Leben wei-
terlebt und es genießt. Wie 
sagte sie immer? „Das Leben 
kann so schön sein, wir müs-
sen nur das Beste daraus ma-
chen.” Natürlich werden wir 
Traude alle sehr vermissen, 
aber lasst uns nach vorne bli-
cken und sie stets in allerbes-
ter Erinnerung halten. Denn 
nur die Erinnerung ist das, 
was uns heute noch bleibt.

Den Hinterbliebenen spre-
chen wir unser tiefempfunde-
nes Mitgefühl aus.

Im Namen des Vorstandes 
und aller Mitglieder
Obfrau Micha ela Kotisch

 In bester Erinnerung 

Kontakt: 
NÖ Senioren Ortsgruppe 
Eichgraben
Obfrau: Michaela Kotisch
Tel.: 0664-36 50 708
michaela.kotisch@gmail.com
Marienstraße 13,
3032 Eichgraben

Tempel der Göttlichkeit
Energiearbeit

Eva Waldhauser, 3032 Eichgraben
0650/76 23 085 | www. tempel-der-göttlichkeit.at

Täglich frisches Gebäck, auch an Sonn- und Feiertagen!
Mehlspeisen aller Art, gerne nehmen wir auch Ihre Bestellung
für Ihr persönliches Fest (Taufe, Geburtstag, Hochzeit...) entgegen.

Rothwangl
...die Bäckerei in Eichgraben...

Hauptstraße 81, 3032 Eichgraben, Tel: 02773/42304, Fax: 02773/42690
Unsere Öffnungszeiten: Mo - Fr: 6 -18 h, Sa: 6 -12 h, So & Feiertag: 7-11h

3034 Maria Anzbach, Hauptstrasse 8
Tel.: +43 (0) 664 111 42 15

mariohinterecker@aon.at   www.�iesen-oefen.at

Fliesen+Platten      Kachelöfen
Heizkamine     Specksteinöfen

FÜR
DAS LEBEN
nach dem Leben.

PAXNATURA.AT
Informationen: Tel. +43 6246-73541 oder Mail: offi ce@paxnatura.at

Waldfriedhof Feihlerhöh — Purkersdorf
Erleben Sie die Schönheit unserer Natur- und Waldfriedhöfe 

bei einem Spaziergang mit unserem paxnatura Förster:
Samstag, 16.03. und Samstag, 20.04., jeweils 13.00 Uhr.

Gleich unverbindlich anmelden!

Ewiger 

Ruheplatz 

für Ihr geliebtes 

Haustier in 

direkter Nähe

2024_Fruehjahr_IRSP_NÖ_GZ Eichgrabner_94 x 125.indd   12024_Fruehjahr_IRSP_NÖ_GZ Eichgrabner_94 x 125.indd   1 30.01.24   10:5230.01.24   10:52
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zeitgenossenschaft wienerwald/brücken.festivalPfadfinder

Ein aufregendes Wochen-
ende erlebten unsere 

Pfadfinder im Oktober im 
Weitental. Das Weitental, im 
südlichen Waldviertel gele-
gen, ist das Tal der Sonnen-
uhrmacher und wird seines 
Klimas wegen auch „Meran 
des Waldviertels“ genannt. 
1972 wurde die Ruine Streit-
wiesen von einer engagierten 
Schar ehemaliger Pfadfinder-
führer erworben und wird seit 
dieser Zeit kontinuierlich res-
tauriert und zur Jugendburg 
ausgebaut. Streitwiesen ist 
keine Jugendherberge, son-
dern eine Begegnungsstätte 

mit Lagerwiesen und Zelt-
plätzen für Jugendgruppen, 
die hier die mystische Ro-
mantik der Burg erleben. 

Lageraufbau 
Wir stellten also unsere Zelte 
auf und das Lagerleben hielt 
Einkehr. Da es diesmal um das  
Thema Ausbildung unserer 
Jüngeren ging, war weni-
ger Ritterromantik angesagt, 
sondern es stand das Errich-
ten eines Lagers in der Natur 
mit einfachsten Mitteln im Fo-
kus: Zelte, Kothen und Jurte 
(Großzelt) aufbauen, richtige 
Handhabung von Messer und 

Axt erlernen, fachgerechtes 
Einrichten einer Kochstel-
le. Und natürlich das richti-
ge Feuerholz sammeln, um 
eine ordentliche Mahlzeit zu 
sichern. Gekocht haben die 
Jungpfadfinder selber, mit 
Gemüseputzen, Erdäpfel-
schälen – also keine Fertig-
gerichte – alles wurde an der 
offenen Kochstelle und am 
Kochfeuer bewerkstelligt. 
Und kein Schmäh, es hat allen 
geschmeckt (weniger leiwand 
war das Geschirrabwaschen)! 
Freilich, auch Spiel und Spaß 
kamen nicht zu kurz und die 
abendliche Lagerfeuerrunde 

mit dem Singkreis brachte 
dann doch noch die entspre-
chende Romantik.

Letztlich sorgte der nächtli-
che Ruf eines Käuzchens für 
leichtes Gruseln – Herz, was 
willst Du mehr?!

Der nächste Besuch auf der 
Streitwiesen gilt als sicher, 
dann aber wird es ein „Ritter-
lager“ werden. 
Robert Bruckböck

Das Programm des brücken.
festivals wird auf brücken-

festival.at und Social Media 
bekannt gegeben. Es steht 

dieses Mal unter dem Motto 
#Wir, und bereits im Vorfeld 
gibt es mehrere Gelegenhei-
ten, sich bei gemeinsamen 

Aktivitäten mit diesem Thema 
zu beschäftigen und das WIR 
zu „erleben“. Wir freuen uns, 
wenn viele mitmachen! Alle 

sind herzlich willkommen! Für 
Rückfragen und nähere Infos: 
Tel. 0676-61 04 180
Ursi Leutgöb

 Naturleben lernen  

Ein Nachtrag 

„Essen ausfassen“ heißt es an 
der offenen Feuerstelle.
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 SAVE THE DATE! 
brücken.festival 2024: 4. und 5. Mai

 
Kontakt: 	
Alexander Wunsch, 
Tel: 0681-81 93 01 89 
alex.wunsch1@hotmail.com

Lagebesprechung in der Ruine Streitwiesen

Tel.: 0664 - 48 882 18
eMail: s.anderlik@gmx.at

AnderS-Grafik & Design
Stefanie Anderlik

Entwürfe
Gestaltung

Logo
Inserate

Corporate Design

Stefanie Anderlik – Grafikerin
0664 - 48 882 18 

anders.grafik.design@gmail.com

AnderS-Grafik & Design

Eva Meyer 
Massage-Fachinstitut

Teilmassage  
Ganzkörpermassage 
Akupunkturmassage

3032 Eichgraben
Hauptstrasse 111
02773/44696
Termine bitte nur nach Voranmeldung

3 1 0 0   S T.  P Ö LT E N ,    3 3 5 0   H a a g ,    3 5 0 0   K r e m s  a n  d e r  D o n a u ,    3 0 4 0   N e u l e n g b a c h ,    3 3 7 0   Y b b s  a n  d e r  D o n a u ,    1 0 2 0   W I E N

vermessung@schubert.at | www.schubert.at

Vermessung und mehr ...
kompetent. effizient. punktgenau.
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Naturfreunde

Vergangenes Jahr wurden 
100 Jahre Naturfreun-

de Eichgraben und 20 Jahre 
Gföhlberghütte gefeiert. Zu-
sätzlich gibt es jetzt einen 
sehenswerten Film über die 
Jubiläums-Autobusfahrt nach 
Bayern, die Sonnwendfeier 
mit Besuch von Kaiserin Sisi 
sowie die Bergmesse anläss-
lich unseres Jubiläums am 
Gföhlberg. Interessierte er-
halten dieses einmalige Zeit-
dokument „100 Jahre Natur-
freunde 2023“ bei Karl Trenk.

Mit neuen Ideen ins 
Naturfreundejahr 101
Ins neue Jahr wurde am 14. 
Jänner mit einem Skitag am 
Hochkar gestartet. Bei blauem 
Himmel und perfekten Pisten 
genossen 18 Skifahrer*innen 
bzw. Snowboarder*innen den 
Tag. Im Vordergrund standen 
dabei die Auffrischung des 
Könnens und der gemein-
schaftliche Spaß. Einen tollen 

Wintersporttag boten die Na-
turfreunde-NÖ in Annaberg 
unter dem Motto: „Alle Winter-
sportarten gratis probieren“ 
an. Neben vielen Schnupper-
kursen  gab es Rennen, eine 
Vorführung der Nostalgieski-
gruppe, Lawinensuchübungen, 
ein Kinderland, Tombola und 
vieles mehr … und all das bei 
Traumwinterwetter. Im Febru-
ar starteten Skitouren zusam-
men mit den Naturfreunden 
Enzesfeld-Lindabrunn. Gleich-
zeitig begannen auch wieder 
die begehrten Kletterkurse in 
der Volks- und Mittelschule 
in Eichgraben für Kinder ab 6 
Jahren sowie Sportkletterkur-
se im Campus Pressbaum mit 
Siegi. Die Gföhlberghütte hat 
für alle unsere Wanderfreunde 
geöffnet. Es ist auch geplant, 
zu  bestimmten Terminen ei-
nen Shuttledienst für ältere 
bzw. gehbehinderte Personen 
anzubieten, damit auch die-
se die Möglichkeit haben, auf 

der Gföhlberghütte gemütliche 
Stunden zu verbringen (Details 
dazu auf der Homepage der 
Naturfreunde Eichgraben). 

Wir freuen uns auf ein ereig-
nisreiches Naturfreundejahr 
2024, mit vielen Erlebnissen 
und freundschaftlichen Be-
gegnungen in unserer wun-
derbaren Natur. 

Abschließen möchte ich im 
Gedenken an unseren lang-
jährigen Naturfreunde-Ob-
mann Franz Benda mit dem 
Satz: „Die Erinnerung ist ein 
Fenster, durch das wir ihn se-
hen können, wann immer wir 
wollen“.
Hertha Trenk

Der Winter ist die Vorbereitung auf 
alles Blühende – die Zuversicht.

(Monika Minder)

Weitere Informationen:
www.eichgraben.naturfreunde.at, 

naturfreunde-eichgraben@gmx.at ,
Facebook Naturfreunde Eichgraben, im 
Newsletter in den örtlichen Zeitungen 

und bei den Funktionär*innen.
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 Voller Schwung ins Naturfreundejahr 2024 
Zeitdokument 100 Jahre Naturfreunde genießen

Termine
16.3., Schneeglöckerl-
Fotobewerb (15:00 Uhr, 
Gföhlberghütte)
19.4., Waldatelier für 
Kinder (15:00 Uhr, Biwak-
schachtel)
20.4., 4-Jahreszeiten- 
Fotowanderung (9:00 
Uhr, beim Bad in 
Eichgraben)
26.4., Kräuterwanderung 
am Gföhlberg
28.4., Wandertag in 
Maria Anzbach
19.5., Pfingst-Autobus-
fahrt
30.5., Maiandacht auf 
der Gföhlberghütte

Skitag am Hochkar

Lehnen Sie sich 
zurück – wir 

vermarkten Ihre 
Immobilie zum 

Bestpreis !

www.immobilien-moertl.at

  Vor kurzem  

hat DER MÖRTL    

unsere Immobilie 

        verkauft !

Am besten 
gleich anrufen:

0 2772/541 60
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SMARACIS GmbH, Akkonplatz 10/18-19, 1150 Wien, contact@smaracis.com, www.smaracis.com

Wir sind Spezialisten für

 Î Buchhaltung, Personalverrechnung  
und Bilanzierung

 Î Beratung in Finance-Themen

 Î Webdesign und Onlinemarketing

Rufen Sie uns an:  +43 676 3343779

Termingerecht -

immer und überall -

(darauf sind wir stolz)

Maler- und Fassadenarbeiten

in allen modernen Techniken

Alle Anstriche

mit zeitgemäßen Qualitätsmaterialien

Tapetenarbeiten

mit Liebe und Geschmack ausgeführt

Bodenlegerarbeiten

Exakte Verlegung

aller Kunststoff-, Teppich-,

Laminat- und Fertigparkettböden

Jürgen Plank

Maler, Raumausstatter

Badstraße 1

3032 Eichgraben

Tel. 02773/46 2 12

www.maler-plank.at
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VERTRAUEN SIE DEM         
TESTSIEGER 

www.moser-alarm.atwww.moser-alarm.at

Alarmanlagen | Videoüberwachung | Zutrittskontrolle

Ihr wirklich professioneller Partner
für Sicherheitstechnik

0664 / 395 61 35
3441 Dietersdorf

http://www.eichgraben.naturfreunde.at
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ElektroMobil

Liebe Eichgrabnerin, 
lieber Eichgrabner!
ElektroMobil Eichgraben ist 
ein freiwilliger Fahrtendienst 
mit Elektroautos im Ort. Das 
ermöglicht Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, eigenstän-
dig einkaufen zu gehen, einen 
Arzt oder eine Ärztin auf-
zusuchen oder Freunde zu 
treffen. Unsere freiwilligen 
Fahrer*innen erhalten für ihr 
ehrenamtliches Engagement 
sehr viel Anerkennung von 
Seiten der Eichgrabner Be-
völkerung. Zur Aufrechterhal-

tung unseres kontinuierlichen 
Fahrtendienstes benötigen 
wir jedoch Verstärkung im 
Team. Helfen Sie gerne ande-
ren Personen? Wollen Sie Ihre 
Freizeit zu einem besonderen 

Erlebnis machen? Wenn Sie 
zwei Mal mit „ja“ geantwortet 
haben, dann melden Sie sich, 
bitte, als Fahrerin oder Fahrer 
bei ElektroMobil Eichgraben. 
Sie werden damit Teil einer 

Gemeinschaft von mittler-
weile knapp 40 ElektroMobil-
Fahrtendienst-Vereinen.
Johannes Maschl

Melden Sie sich bei:
Obmann: Ing. Johannes Maschl 
(Tel. 0676-81 03 26 72)
Obmann-Stv.: DI Tristan Häußler 
(Tel. 0677-61 83 95 53)
www.elektromobil-eichgraben.at
elektromobileichgraben@hotmail.com

 Fahrerinnen und Fahrer gesucht! 

Das Fahrer*innen-Team – für Sie unterwegs!
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DREH DAS 
LEBEN
LAUTER!
JETZT GRATIS JUGENDKONTO 
ERÖFFNEN UND JBL GO 3 ECO 
LAUTSPRECHER HOLEN!

WIR MACHT’S MÖGLICH.
Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht. 

raiffeisenclub.at

Tel: 050515  I  info@rbwienerwald.at  I  www.rbwienerwald.at

Ihr Anwalt im Wienerwald

Mag. Alexander BacherMag. Alexander Bacher
Rechtsanwalt

Verteidiger in Strafsachen

0 (043) 2773 - 20 444
kanzlei@ra-bacher.at

3032 Eichgraben
Hummelbachstraße 5

Kanzleizeiten: Montag - Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr,
Nachmittagstermine nach telefonischer Vereinbarung

Ich biete … Ich suche … 
Ich habe … Ich möchte … 

Sie wünschen sich einen liebevollen, 
verlässlichen Babysitter? 

Sie wollen Ihre hervorragenden Mathematik-
Kenntnisse in Form von Nachhilfe anbieten? 

Der Nachwuchs Ihrer Meerschweinchen 
sucht ein neues Zuhause?  

Auf Seite 51 ist der beste Platz 
für private Kleinanzeigen! 

Preise pro Wort € 1
Kontakt: inserate@eichgrabner.at

 

 

 

Steinmetzmeister 
Gerhard Beier

Hainfelderstraße 10
3040 Neulengbach
Tel. 02772/52138

Küchenarbeitsplatten
Wir formen ihren SteinGrabanlagen
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Im vorigen „Eichgrabner“ 
ging es um die Grundlagen 

der Reanimation bei einem 
Zusammenbruch des Herz-
Kreislauf-Systems; heute steht 
der Einsatz lebensrettender 
Defibrillatoren im Mittelpunkt. 
Zur Erinnerung: Bricht jemand 
neben Ihnen zusammen und 
reagiert nicht mehr auf An-
sprache oder Berührung, 
dann ist rasche Hilfe gefragt. 
Denn wenn kein Blut durch 
den Körper gepumpt wird, 
dann erhalten lebenswichti-
ge Organe keinen Sauerstoff 
mehr. Für die Reanimation 
beginnen Sie in der Mitte des 
Brustkorbes mit anhaltender 
Herzdruckmassage im Rhyth-
mus des Radetzkymarsches. 
Sofern Sie es sich zutrauen, 
können Sie nach jeweils 30 
dieser Thoraxkompressionen 
zwei Beatmungen vornehmen. 

Lebensretter Defibrillator 
In mehr als 80 % aller „plötzli-
chen Herztode“ liegt anfangs 
ein sogenanntes Kammerflim-

mern vor, welches von einem 
Defibrillator durch Abgabe 
eines gezielten Stromstoßes 
durchbrochen werden kann, 
wodurch das Herz quasi „neu 
gestartet“ wird. Steht eine 
weitere Person für Hilfe zur 
Verfügung, lassen Sie diese 
einen in der Nähe befindlichen 
Defibrillator holen. Halbauto-
matische Defibrillatoren, die 
inzwischen an vielen öffentli-
chen Plätzen vorhanden sind, 
geben detaillierte sprach-
liche Anweisungen an den 
Ersthelfer; dennoch ist ein 
vorhergehendes Training in 
einem Erste-Hilfe-Kurs emp-
fehlenswert, um im Ernstfall 
das Gerät bereits zu kennen. 
In jedem Fall wird Sie die Ret-
tungsleitstelle, bei der Sie 
den Notruf abgesetzt haben, 
bei der Durchführung der 
notwendigen Schritte unter-
stützen. 

www.definetzwerk.at 
Von der Rettungsleitstelle 
144/Notruf Niederösterreich 

wurde die Internet-Plattform 
www.definetzwerk.at ins Le-
ben gerufen. Hier können 
und sollen alle öffentlich zu-
gänglichen Defibrillatoren 
eingepflegt werden, und zwar 
von jenen, die die Standorte 
am besten kennen – Eigen-
tümer, Nachbarn, Kunden. 
Kennen Sie den Standort sol-
cher Geräte in Eichgraben? 
Aktuell gibt es zwei stationäre 
Defibrillatoren in unserer Ge-
meinde: Einer hängt im Foyer 
der Raiffeisenbank, der an-
dere im Foyer der Sparkasse. 
Beide sind jederzeit frei zu-
gänglich. Zusätzlich befindet 
sich noch in jedem Rettungs- 
und Krankentransportwagen 
der Rettung Eichgraben ein 
Defibrillator. Falls Ihnen ein 
weiterer Defi-Standort in Eich-
graben bekannt ist, pflegen 
Sie ihn, bitte, heute noch ein! 

Die eingegebene Information 
steht der Rettungsleitstelle 
sofort zur Verfügung, kann 
daher im Bedarfsfall an Erst-
helfer*innen weitergegeben 
werden und somit Leben ret-
ten! Nähere Informationen 
finden Sie im Internet unter 
www.definetzwerk.at.
Philipp Schmid

Rettung Apotheke

Weitere Informationen:
Rettungsstelle Eichgraben 
Tel. 02773-42 344
eichgraben@samariterbund.net

Samariter Landesverband NÖ/ 
Zivildienstreferat 
Tel. 02746-55 44 204
zivildienst.noe@samariterbund.net

Infostelle der 
Zivildienstserviceagentur 
Tel. 01-58 54 70 90

Mit 1. Jänner 2024 haben 
Frau Mag.a Hebaa Alqa-

sab und Frau Mag.a Barbara 
Pfaffeneder gemeinsam die 
Leitung der Apotheke Eichgra-
ben übernommen. Beide Phar-
mazeutinnen sind – mit Unter-
brechung durch Karenzzeiten 
– schon seit mehreren Jahren 
voll Freude in der Apotheke 
tätig und vielen Eichgrabne-

rinnen und Eichgrabnern wohl-
bekannt. Frau Mag.a Biehl 
wünschen wir auf diesem Weg 
nochmals alles Gute für ihre 
Pension! Für diejenigen, die 
die neue Leitung noch nicht so 
gut kennen, nachfolgend eine 
Kurzvorstellung: Mag.a Hebaa 
Alqasab ist verheiratet, stol-
ze Mama von 3 Töchtern und 
wohnt in Wien. Mag.a Barbara 

Pfaffeneder lebt mit 2 Kindern 
und 2 Katern in Maria Anzbach.

Was bleibt? Was kommt? 
Bleiben werde der hohe 
Anspruch betreffend Kun-
denzufriedenheit, versichert 
Mag.a Alqasab: „Wir haben 
wie bisher immer ein offenes 
Ohr, ein freundliches Lä-
cheln, kompetente Beratung 

sowie viel Engagement und 
Freude in der Betreuung 
unserer Kunden – vor allem, 
wenn es gilt, Lieferengpäs-
se oder Krisenzeiten gut zu 
überstehen … und im März 
werden wir, gemeinsam mit 
unseren Kund*innen, die 
Neuübernahme feiern.“ Als 
neue Serviceleistung bie-
tet die Apotheke gegen ein 
geringes Entgelt ab sofort 
die Medikamenten-Verblis-
terung im Wochendispenser 
für ältere Menschen an, die 
ihre Hausärztin oder ihren 
Hausarzt  in Eichgraben ha-
ben: „Bitte, sprechen Sie uns 
direkt darauf an!“ Zum Ein-
stieg möchten sich die neuen 
Apothekerinnen für die Treue 
der Kund*innen mit zwei Gut-
scheinen bedanken – siehe 
unten: „Wir freuen uns, Sie 
weiter bei uns begrüßen und 
betreuen zu dürfen!“
Hebaa Alqasab
Team der Apotheke 
Eichgraben

10 % GUTSCHEIN DER APOTHEKE EICHGRABEN AUF            
NICHT VERSCHREIBUNGSPFLICHTIGE ARTIKEL

••	Wert: 10 % Rabatt
••	Gültig bis: 30.03.2024, Bitte, nehmen Sie diesen Gutschein mit!  

Einlösehinweise:
••	Gilt auf nicht verschreibungspflichtige Artikel
••	Gilt nicht auf reduzierte Ware
••	Kann nicht in bar abgelöst werden
••	Gilt auf nur lagernde Artikel

25 % GUTSCHEIN FÜR EIGENE ARTIKEL                                         
DER APOTHEKE EICHGRABEN

••	Wert: 25 % Rabatt
••	Gültig bis: 30.03.2024, Bitte, nehmen Sie diesen Gutschein mit!

Einlösehinweise:
••	Gilt für Produkte, die die Marke der Apotheke Eichgraben tragen
••	Kann nicht in bar abgelöst werden

 Wenn das Herz zu schlagen aufhört 
Bei Herzstillstand zählt jede Sekunde!

Laien-Defibrillator mit Anleitung
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Dazu im Vergleich: der Profi-Defibrilator der Rettung

 Neues Team leitet die Apotheke Eichgraben 

Mag.a Hebaa Alqasab (rechts) und Mag.a Barbara Pfaffeneder haben die Apotheke in Eichgra-
ben übernommen.
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Dr.in Claudia Oesterreicher
Fachärztin für 
Gynäkologie und Geburtshilfe
Oberärztin im St. Josef Krankenhaus
Wahlärztin

Hauptplatz 5/A1/7
3002 Purkersdorf

T: +43 (0)660 65 44 903
Email: gyn@oesterreicher-praxis.net

www.oesterreicher-praxis.net

Geburtshilfe
Mutter Kind Pass
Ultraschall
Risikoschwangerschaften
Geburtsbegleitung

Gynäkologie:
Vorsorgeuntersuchung
Abklärung auffälliger Krebsabstriche
Gyn. Operationen
Kinderwunschabklärung
First Love Beratung
Verhütung
Probleme in den Wechseljahren

TIERÄRZTIN 
Dr. Brigitta Rohrer-Stieger

Giesshüblstraße 61, 3052 Innermanzing

         Telefon und HoTlIne 0664 / 11 66 355

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo, DI, MI 9.00 - 10.00 Uhr
 17.00 - 19.00 Uhr
FreITaG 10.00 - 14.00 Uhr

Bitte nur nach tel. Vereinbarung! 
www.tierarzt-rohrer.at

Homöopathie und 
Bioresonanz ergänzend 
zu schulmedizinischen 
Behandlungen. Bei akuten 
und chronischen leiden 
jeglicher art. Fragen Sie 
nach – ich berate Sie gerne.

ScHUlMeDIzIn – HoMöopaTHIe – BIoreSonanz

Sie haben die Idee aber noch 
keine Gestaltung ?

Wir entwerfen Ihr Inserat gerne.
Näheres auf Seite 51

Hier könnte 
Ihr Inserat stehen!

mailto:eichgraben@samariterbund.net
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Medizin Medizin

  Änderungen bitte der Redaktion mitteilen:  02773-46 904, Fr. Hochgatter, oder eichgrabner@gmx.at

Dr.med. Gabriele REHFELD-SCHWARZER	   Tel. 02773-42 478
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin	  Fax 02773-42 539
			    	 Mobil 0676-93 30 370
• Vorsorgeuntersuchungen	  	 Hauptstraße 101
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Hausbesuche
Ordination:	 Mo	 8:00 - 12:00 Uhr
	 Mi	 7:00 - 12:00 Uhr und 18:00 - 21:00 Uhr
	 Fr	 12:00 - 16:00 Uhr
Telefonische Voranmeldung erbeten • Akutfälle jederzeit
 
Dr.med. Edith SKRIVANEK		  Tel. 02773-43 191
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin	  Handy 0676-30 18 336
• Vorsorgeuntersuchungen 		  Paukhofstraße 48
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Physikalische Therapie
Ordination:	 Mo	 8:00 - 11:30 Uhr
	 Di	 8:00 - 11:30 Uhr
	 Do	 8:00 - 11:30 Uhr
	 Fr	 8:00 - 11:30 Uhr

Dr.med. Raffaela HAMMERL	 Tel. 02773-20 360
FA f. Kinder -u. Jugendheilkunde	  Handy 0688-86 19 104
Wahlärztin	 			        Rathausplatz  1
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen; Ultraschall
• Impfung; Blutentnahmen; EKG
• Allergiediagnostik
• Wundversorgung und -kontrollen
• Präoperative Abklärung
• Vorsorgeuntersuchungen und Beratung für Jugendliche
• Sporttauglichkeits-Untersuchung
Ordination: Mo 16:00 - 18:00 Uhr, Di 9:00 - 11:00 Uhr u. 16:00 - 18:00 Uhr, 
Mi 9:00 - 11:00 Uhr, Fr 9:00 - 11:00 Uhr; bitte um telefonische Vereinbarung

Dr. med. Katharina MÜHLBACHER	 Handy 0680 - 55 37 439
FA f. Lungenheilkunde, Wahlärztin	 Rathausplatz  1
Ordination:    Mo u. Do von 9:00 - 13:00 Uhr
Kontakt für Terminvereinbarungen: 	
ordination@lunge-eichgraben.at, www.lunge-eichgraben.at

Dr.med. Torsten KOTTER		  Tel. 02773-44 38 421
FA für Innere Medizin, Wahlarzt	            Handy 0676-61 47 949
bevorzugt Mo. und Mi. 16:00 - 19:00 Uhr	 Brunnerstraße 6
• Umfangreiche internistische Betreuung
• OP-Freigaben; Vorsorgeuntersuchungen (Krankenkassenvertrag)
• Fachärztliche Stellungnahmen für Diabetiker an die Führerscheinbehörden
• Schwp. Diabetesbetreuung, Diabetesschulung, Insulinpumpen-
  therapie, Sensortechnik, alle Formen der Insulintherapie
• Schwp. Bluthochdruck; Schwerpunkt Fettstoffwechselstörungen  
  (im Krankenhaus Tätigkeit in einem PCSK9-Zentrum)
• Schwp. Stoffwechselerkrankungen, Osteoporose, endokrine   
   Erkrankungen

Abends nach telefonischer 
Voranmeldung. Bei 
NOTFÄLLEN jederzeit: 
0676-30 18 336

 Feuerwehr  122         Polizei   133          Rettung  144          Ärzte-Notdienst  141         Vergiftungsinformation: 01 - 40 64 343

Gemeindearzt/Notarzt	
Dr.med. Michael FERTSCHAK	 Tel. 02773-46 493
Arzt f. Allgemeinmedizin, alle Kassen	  Fax 02773-46 49 34	
• Kleine chirurgische Eingriffe	 Fichtenstraße 6
• Vorsorgeuntersuchungen 
• Labordiagnostik
• Physikalische und Laserbehandlung 
• Akupunktur
Ordination:	 Mo	 8:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
	 Di	 8:00 - 12:00 Uhr
	 Do	 8:00 - 11:00 Uhr und 18:00 - 19:00 Uhr
	 Fr	 8:00 - 12:00 Uhr

Dr. med. Astrid KLAUSGRABER	 Tel. 02773-46 680
Ärztin f. Allgemeinmedizin, alle Kassen	 Kirchenstraße 8
• Führerschein-Untersuchung
• Gesunden- und Vorsorgeuntersuchungen	
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Impfberatung; EKG	
• Labormedizinische Untersuchungen
• Physikalische Therapie
• Lungenfunktionstest
• Diplome für Ernährungsmedizin, Arbeitsmedizin, Notarzt, DFP
Ordination:	 Mo	 7:30 - 13:00 Uhr
	 Di	 7:30 - 13:00 Uhr
	 Mi	 13:00 - 18:00 Uhr
	 Fr	 7:30 - 11:30 Uhr

Dr. Sina BENSCH (vorm. Leonhartsberger) 	  Tel. 02773-42 528
FA f. Zahn-, Mund- u.Kieferheilkunde, alle Kassen	 Hauptstraße 83
Ordination:	 Di	 8:30 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
	 Mi	 8:30 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
	 Do   	8:30 - 11:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr
	 Fr   	 14:00 - 17:30 Uhr
Termine nach telefonischer Voranmeldung

Dr.med. Elke BARON-PEGANZ	  Tel. 02773-43 633	
Ärztin f. Allgemeinmedizin	, Wahlärztin	  Handy 0676-33 15 753
• Traditionelle chinesische Medizin	 Paukhofstraße 48
• Akupunktur
• Therapie nach F.X.Mayr
• Homöopathie
Termine nach Vereinbarung

Dr. med. Claudia PRAMMER	 Tel. 0699-12 05 41 08
Ärztin f. Allgemeinmedizin u. Homöopathie, Wahlärztin		
Telefonische Anmeldung unter  0699/120 541 08   	Ganghoferstraße 9
oder eMail: office@homoeopathie-prammer.at
Internet: www.homoeopathie-prammer.at

Dr.med. Konstantin TÖGEL		 Tel. 0676-47 03 482
FA f. Neurologie, Wahlarzt		  Hauptstraße 101
Ordination nach tel. Terminvereinbarung!

Mag. Tina JAEGER		   Tel. 02773-42 798
Tierarztpraxis			   Handy 0664-35 60 706	
				    Hauptstraße 75
Ordination:	 Mo	 9:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
	 Di	 17:00 - 19:00 Uhr
	 Do	 9:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
	 Fr	 16:00 - 18:00 Uhr, Sa   9:00 - 11:00 Uhr
	 und nach tel. Terminvereinbarung!

 

 

Dr. Helene Drexler 

Schwerpunkte in der Behandlung: 

 

 

Wilhelmstr. 7a, 3032 Eichgraben 

 
 

Psychotherapeutin - Existenzanalyse 

Ängste, Burnout, psychosomatische 
Erkrankungen, Essstörungen, 
Traumatisierungen 

 

 

Tel.: 0699/109 80 680 

 
 

Termin nach telefonischer Vereinbarung 

 

 

 

ALTLENGBACH

Ärztezentrum Hochstraß		  02773-43 603

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Marlies HAHN 		  02774-26 000

FA für Orthopädie und Rheumatologie
Dr. Klaus MEINHARDT		  0664-38 22 404

MARIA ANZBACH

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie			 
OA Dr. Karl AUNER und Dr. Wolfgang FERTSCHAK	 02772-55 788

FA für Urologie
Dr. Georg Florian LANGMANN 		  0650-50 32 132

FA für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
DDr. Ernst LEONHARTSBERGER 		  02772-54 111

FA für Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. Daniela  MAIRHOFER-MURI		  02772-54 493 	

FA für Lungenheilkunde
Dr. Katharina MÜHLNACHER		  0680-55 37 439

Praktische Ärztin
Dr. Veronika STEINER		  02772-21 397

Herz im Zentrum; FA für Kardiologie 
Doz. Dr. Andreas KLIEGEL		  0680-33 11 125
OA Dr. Jürgen NOWY		  0680-33 11 125

NEULENGBACH

FA für Augenheilkunde und Optometrie 
Dr. Gabor RUDNAY      		  02772-53 399

Akupunktur
Dr. Josef HELM 		  02772-54 848
Dr. Sang-Sook BURGER-LEE		   0664-58 66 847

Craniosacrale Osteopathie
Dr. Christa REINTHALLER 		  0676-41 65 984

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. Martin LANGE		  02772-56 000

FA für Innere Medizin
Dr. Andrea JOICHL 		  02772-56 260

Herz im Zentrum; FA für Herzchirurgie/Psychosomatik
OA Dr. Oliver BERNECKER		  0650-89 35 173

FA für Kinder- u. Jugendheilkunde				  
Dr. Elisabeth FORSTENPOINTNER 		  02772-51 66 60

FA für Neurologie und Psychiatrie
Dr. Brigitte HAGLER 		  02772-51 116

FA für Neurologie
Dr. Johann RETZL		  0699-11 07 83 97

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie
Dr. Mykola DMYTERKO 		  02772-55 775

FA für Reise- und Tropenmedizin
Dr. Ferdinand RIEGER 		  02772-55 424

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Franziska JIRAK-CRUPI 	      	 02772-53 334
Dr. Martin KELLERER 		  02772-52 119

 PRESSBAUM/PURKERSDORF

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. Heidi WITTE  			     0699-11 30 23 48
Dr. Inge FRECH			   02231-62 363
Dr. Claudia OESTERREICHER		  0660-65 44 903

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Jakob KOTLARENKO		  02233-52 198
Dr. Brigitte ARNBERGER		  02233-55 623
Dr. Maria RANSMAYR		  02233-54 431
Dr. Linda FIEDLER		  02233-54 431

FA für Kieferorthopädie
Dr. Sabine KRESSE		  02233-54 431

FA für Neurologie
Dr. Isabel SACHER-THUMB		  02233-54 299

FA für Mikrochirurgie und Nervenchirurgie
Univ. Doz. Dr. Werner GIRSCH		  0664-33 01 100

Traditionelle Chinesische Medizin
Dr. Chenfei CHEN		  01-52 23 969

FA für Kinder- und Jugendmedizin
Dr. Christa LEVIN-LEITNER		  02233-54 307

Unabhängige Beratung und Begleitung rund um  
Pflege und Betreuung

Harald DEIMBACHER
Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger

www.pflegeberatungen.at

Telefon: 0699 88 46 89 36                                                              
E-Mail: deimbacher@pflegeberatungen.at                                    
Adresse: Kleine Steinstr. 4, 3032 Eichgraben

Doris Burian
Diabetiker Fußpflege

☎ 0650/564 23 60
❥Behandlung von Hornhaut, Hühneraugen, 
eingewachsenen und deformierten Nägeln

❥Spangentechnik  ❥Fußmassage ❥Handpflege
NEU! Pernerstorferstr. 5/Top 2,  3032 Eichgraben

Fußpflegepraxis
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Positionierungswünsche wie auch Außenformate 
können nach Maßgabe der Möglichkeiten erfragt     

werden. Inserate werden so lange veröffentlicht, bis 
eine schriftliche Abbestellung erfolgt. Inserate, die 
den technischen Anforderungen nicht entspre-

chen und dem Druckstandard angepasst werden 
müssen, werden nach Arbeitsaufwand extra ver-

rechnet. Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

eMail: info@wienerwaldmuseum.at
Anfrage bei: Sabine Hochgatter 

Tel: 02773-46 904: Mi, Do, 8-12 Uhr

Service

Preis pro Wort: E 1,–
Anzeigenschluss für 
Ausgabe 2/2024: 23.5.

 ...Kleiner 
 Anzeiger...

Anzeigen-Annahme
Sabine Hochgatter 
Tel und Fax: 02773-46 904
Mi, Do, 8 – 12 Uhr
eMail: info@wienerwaldmuseum.at

Grafik:
0664-48 88 218, Stefanie Anderlik, MA
eMail: anders.grafik.design@gmail.com 

Anfragen an die Redaktion:
Mag. Erich Korger, Tel: 0664-30 05 007
eMail: eichgrabner@gmx.net
www.wienerwaldmuseum.at/eichgrabner-
zeitschrift-des-fvv/

RM EPRM EP = Restmüll - Einpersonenhaushalt, RM MPRM MP  = Restmüll - Mehrpersonenhaushalt
GSGS = Gelber Sack/Kunststoffverpackungen, APAP = Altpapier BIOBIO = Biomüll, PRPR  = Problemstoffe, 
SMS Service: Einen Tag vor der Abfuhr kostenlose SMS Erinnerung.
Anmeldung: www.abfallverband.at/stpoeltenland
Entsorgungsgebiete 1: Stein,Winkl,Hutten, Hergottswinkel, Eichgraben, Entsorgung 2: Hinterleiten, Ottenheim, Knagg

ABFUHRKALENDER
EichgrabenGEMEINDEVERBAND FÜR UMWELTSCHUTZ UND ABGABENEINHEBUNG IM BEZIRK ST. PÖLTEN

2024 Jänner Februar März April Mai Juni
Mo 01 Neujahr 01

Di 02

Mi 03

Do 04 AP 1 RM
EP

RM
MP

Fr 05 AP 2

Sa 06 Hl. 3 Könige

So 07

Mo 08 02

Di 09 BIO 1+2

Mi 10

Do 11

Fr 12

Sa 13

So 14

Mo 15 03GS 1+2

Di 16

Mi 17

Do 18

Fr 19

Sa 20

So 21

Mo 22 04

Di 23 BIO 1+2

Mi 24

Do 25

Fr 26

Sa 27

So 28

Mo 29 05RM MP

Di 30

Mi 31

Do 01

Fr 02

Sa 03

So 04

Mo 05 06

Di 06 BIO 1+2

Mi 07

Do 08

Fr 09

Sa 10

So 11

Mo 12 07GS 1+2

Di 13

Mi 14

Do 15 AP 1

Fr 16 AP 2

Sa 17

So 18

Mo 19 08

Di 20 BIO 1+2

Mi 21

Do 22

Fr 23

Sa 24

So 25

Mo 26 09RM EP RM MP

Di 27

Mi 28

Do 29

Fr 01

Sa 02

So 03

Mo 04 10

Di 05 BIO 1+2

Mi 06

Do 07

Fr 08

Sa 09

So 10

Mo 11 11GS 1+2

Di 12

Mi 13

Do 14

Fr 15

Sa 16

So 17

Mo 18 12

Di 19 BIO 1+2

Mi 20

Do 21

Fr 22

Sa 23

So 24

Mo 25 13RM MP

Di 26

Mi 27

Do 28 AP 1

Fr 29 AP 2

Sa 30

So 31 Ostersonntag

Mo 01 Ostermontag 14

Di 02 BIO 1+2

Mi 03

Do 04

Fr 05

Sa 06

So 07

Mo 08 15GS 1+2

Di 09

Mi 10

Do 11

Fr 12

Sa 13

So 14

Mo 15 16

Di 16 BIO 1+2

Mi 17

Do 18

Fr 19

Sa 20

So 21

Mo 22 17RM EP RM MP

Di 23

Mi 24

Do 25

Fr 26

Sa 27

So 28

Mo 29 18

Di 30 BIO 1+2

Mi 01 Staatsfeiertag

Do 02

Fr 03

Sa 04

So 05

Mo 06 19GS 1+2

Di 07

Mi 08

Do 09 Christi Himmelfahrt

Fr 10 AP 2

Sa 11

So 12

Mo 13 20AP 1

Di 14 BIO 1+2

Mi 15

Do 16

Fr 17

Sa 18

So 19 Pfingstsonntag

Mo 20 Pfingstmontag 21

Di 21

Mi 22

Do 23 RM MP

Fr 24

Sa 25

So 26

Mo 27 22

Di 28 BIO 1+2

Mi 29

Do 30 Fronleichnam

Fr 31

Sa 01

So 02

Mo 03 23GS 1+2

Di 04

Mi 05

Do 06

Fr 07

Sa 08

So 09

Mo 10 24

Di 11 BIO 1+2

Mi 12

Do 13

Fr 14

Sa 15

So 16

Mo 17 25RM EP RM MP

Di 18

Mi 19

Do 20 AP 1

Fr 21 AP 2

Sa 22

So 23

Mo 24 26BIO 1+2

Di 25

Mi 26

Do 27

Fr 28

Sa 29

So 30

Jänner Februar März April Mai Juni

Juli August September Oktober November Dezember

ABFUHRKALENDER
EichgrabenGEMEINDEVERBAND FÜR UMWELTSCHUTZ UND ABGABENEINHEBUNG IM BEZIRK ST. PÖLTEN

2024 Juli August September Oktober November Dezember
Mo 01 27GS 1+2

Di 02

Mi 03 BIO 1+2

Do 04

Fr 05

Sa 06

So 07

Mo 08 28

Di 09

Mi 10

Do 11

Fr 12

Sa 13

So 14

Mo 15 29BIO 1+2 RM MP

Di 16

Mi 17

Do 18

Fr 19

Sa 20

So 21

Mo 22 30

Di 23

Mi 24 BIO 1+2

Do 25

Fr 26

Sa 27

So 28

Mo 29 31GS 1+2

Di 30

Mi 31

Do 01 AP 1

Fr 02 AP 2

Sa 03

So 04

Mo 05 32BIO 1+2

Di 06

Mi 07

Do 08

Fr 09

Sa 10

So 11

Mo 12 33RM EP RM MP

Di 13

Mi 14 BIO 1+2

Do 15 Mariä Himmelfahrt

Fr 16

Sa 17

So 18

Mo 19 34

Di 20

Mi 21

Do 22

Fr 23

Sa 24

So 25

Mo 26 35BIO 1+2 GS 1+2

Di 27

Mi 28

Do 29

Fr 30

Sa 31

So 01

Mo 02 36

Di 03

Mi 04 BIO 1+2

Do 05

Fr 06

Sa 07

So 08

Mo 09 37RM MP

Di 10

Mi 11

Do 12 AP 1

Fr 13 AP 2

Sa 14

So 15

Mo 16 38

Di 17 BIO 1+2

Mi 18

Do 19

Fr 20

Sa 21

So 22

Mo 23 39GS 1+2

Di 24

Mi 25

Do 26

Fr 27

Sa 28

So 29

Mo 30 40

Di 01 BIO 1+2

Mi 02

Do 03

Fr 04

Sa 05

So 06

Mo 07 41RM EP RM MP

Di 08

Mi 09

Do 10

Fr 11

Sa 12

So 13

Mo 14 42

Di 15 BIO 1+2

Mi 16

Do 17

Fr 18

Sa 19

So 20

Mo 21 43GS 1+2

Di 22

Mi 23

Do 24 AP 1

Fr 25 AP 2

Sa 26 Nationalfeiertag

So 27

Mo 28 44

Di 29 BIO 1+2

Mi 30

Do 31

Fr 01 Allerheiligen

Sa 02

So 03

Mo 04 45RM MP

Di 05

Mi 06

Do 07

Fr 08

Sa 09

So 10

Mo 11 46

Di 12 BIO 1+2

Mi 13

Do 14

Fr 15 Hl. Leopold

Sa 16

So 17

Mo 18 47GS 1+2

Di 19

Mi 20

Do 21

Fr 22

Sa 23

So 24

Mo 25 48

Di 26 BIO 1+2

Mi 27

Do 28

Fr 29

Sa 30

So 01

Mo 02 49RM EP RM MP

Di 03

Mi 04

Do 05 AP 1

Fr 06 AP 2

Sa 07

So 08 Maria Empfängnis

Mo 09 50

Di 10 BIO 1+2

Mi 11

Do 12

Fr 13

Sa 14

So 15

Mo 16 51GS 1+2

Di 17

Mi 18

Do 19

Fr 20

Sa 21

So 22

Mo 23 52

Di 24 BIO 1+2

Mi 25 Christtag

Do 26 Stefanitag

Fr 27

Sa 28

So 29

Mo 30 01RM MP

Di 31

RM EP RM MPAP 1

Gemeindeverband St. Pölten
Tel: 0 2742/71117

mail: gemeindeverband@gvu-stpoelten.at
www.umweltverbaende.at/stpoeltenland

»ACHTUNG«  Mülltonnen bis spätestens 600 Uhr auf öffentlichem Gut bereit stellen!

Zeichenerklärung

Aktuelle Informationen zu Fragen betreffend  
Müllvermeidung und Mülltrennung entnehmen 
Sie bitte der Verbandszeitung »Umweltinfo« und 
dem Trenn ABC.at www.umweltverbaende.at/
stpoeltenland. Für spezielle Fragen steht Ihnen 
unsere Abfallberatung gerne zur Verfügung.

Im Auftrag des
GVU St. Pölten

Mit der Skarabäus-App erhalten sie, 
außerhalb der Öffnungszeiten Zutritt zu 
den Wertstoffzentren (WSZ) des GVU.

• NEU Abfuhrtermin Erinnerung
• NEU Informationen zur Abfallentsorgung
• Zutritt in Sammelzentren verbessert
• Einfache Registrierung
• Kostenlos

Mehr Informationen
und Registrierung
www.skarabaeus-gvustp.at

2024

die NÖ
Umweltverbände

Wir machen‘s einfach.

Eichgraben Abfuhrplan
RM EP

GS
RM MP

Restmüll Einpersonenhaushalt
Restmüll Mehrpersonenhaushalt
Gelber Sack / Kunststoffverpackungen PR

AP
BIO

Altpapier
Biomüll
Problemstoffe

ACHTUNG! Übernahme 
im WSZ Große Tulln
(löst ASZ Neulengbach ab)
Seefeldstraße 4,
3040 Neulengbach

Öffnungszeiten:
Übernahmezeiten
(mit Personal)
Jeweils werktags am
DI von 1300 bis 1900 Uhr und
DO von 0700 bis 1300 Uhr ist 
der Zutritt auch ohne Karte 
oder App möglich
(ausgenommen Feiertage)

Zutritt mit Karte oder App
werktags MO bis SA
von 0700 bis 1900 Uhr 
(ausgenommen Feiertage)

Achtung:
PROBLEMSTOFFE
werden nur mehr im 
Wertstoffzentrum
(WSZ) zu den Übernahme-
zeiten mit Personal über-
nommen!

Niederösterreich machts einfach

Jetzt ist es noch einfacher.
Alle Verpackungen außer Glas und Papier, 
kommen jetzt in die Gelbe Tonne oder den 
Gelben Sack. Danach werden sie sauber 
getrennt und Wertstoffe bleiben länger 
im Kreislauf.

insgelbe.at

Jetzt mehr 
Wertstoffe 
für den 
Recycling-
Kreislauf!

die NÖ
Umweltverbände

Wir machen‘s einfach.

Müllabfuhrplan

1 = Apotheke zur heiligen 
Dreifaltigkeit
Rathausplatz 25, Neulengbach
Tel: 02772-52 421

2 = Wienerwald Apotheke
Tullner Straße 30, Neulengbach
Tel: 02772-51 382

3 = Apotheke Eichgraben
Hauptstraße 61, Eichgraben
Tel.: 02773-44 000

4 = Apotheke Altlengbach
Hauptstraße 8, Altlengbach
Tel: 02774-20 520
Nachtdienst am SA ab 16:00 Uhr

5 = Apotheke Maria Anzbach
Hauptstraße 600, Maria Anzbach
02772-55 331

6 = Apotheke zur 
hl. Dreifaltigkeit
Hauptstraße 1, Pressbaum
02233-52 43 70

7 = Wiental Apotheke 
Hauptstraße 67, Pressbaum
02233-52 200

Alle Angaben ohne Gewähr

Apotheken
Bereitschaftsdienst

Rettung Eichgraben	 14 841
Auhofstraße 3
Polizei (Stüpkt Eich. Di. 8-9 u. 17:30-18:30)	 059 133-31 60
Altlengbach		  059 133-31 61
Apotheke Eichgraben	 02773-44 000
Hauptstraße 72	
R.k. Pfarramt  Eichgraben	 02773-46 246
Kirchenstraße 4	
Evang. Pfarre Eichgraben 	 02773-42 413    
Kirchenstraße 13
Gemeindeamt Eichgraben	 02773-44 600
Rathausplatz 1 	
Volksschule Eichgraben	 02773-42 460
Mittelschule Eichgraben	 02773-46 313
Hauptstraße 44	
Kindergärten Eichgraben
Hauptstraße 30		  02773-42 420
Postamt Eichgraben	 0800-01 01 00
Kirchenstraße 9     
Bezirkshauptmannschaft	 02742-90 250
Am Bischofteich 1, St. Pölten	 Fax: +37 000 
Außenstelle Neulengbach 	 02772-52 246
Kirchenplatz 82    
Amtstag:  Mi. 8:00-14:00 Uhr	
Finanzamt		  02742-304
Daniel-Gran-Straße 8, St. Pölten
Bezirksgericht 		  02772-52 581
Hauptplatz 2, Neulengbach
EVN-Störungsmeldestelle	 02772-54 886
Uferstraße 171, Neulengbach
Bahnhof Rekawinkel	 02233-57 004 
Zentrale Zugauskunft	 05 17 17

Mo, Mi, Do, Fr: 8-12 h; Di: 14-18 h

Personenbetreuung
Hausbetreuung
Gartenpflege
0664-12 84 318
mara.sauberkeit@gmail.com

Für Inserenten wichtig!

Drucktechnische Anforderungen für beigestellte 
IInnsseerraattee: Druckoptimierte PPddff  Datei
(CMYK, Fotos 300 dpi) und Musterausdruck.

AAcchhttuunngg::  MMSS  WWoorrdd  kkaannnn  kkeeiinnee  vveerrbbiinnddlliicchhee  
DDrruucckkvvoorrllaaggee  eerrzzeeuuggeenn!!  Fordern Sie im 
Zweifelsfall unser tteecchhnniisscchheess  MMeerrkkbbllaatttt  an.
DDaatteennttrraannssffeerr  eeMail: stefanie.anderlik@icloud.com 
TTeecchhnniisscchhee  FFrraaggeenn::    AAnnddeerrSS  --  GGrraaffiikk  &&  DDeessiiggnn
Fr. Anderlik  0664-48 882 18

Wir gestalten gern Ihr Inserat 
für den Eichgrabner:
Sie stellen bei:
• Ihr Logo,- oder Bild,- oder Zeichen
• Ihr Textmanus (z.B. MS Word Datei) 
• eventuell Skizze mit Gestaltungswunsch
Sie erhalten:
• ein professionell gestaltetes Inserat
• den technischen Erfordernissen entsprechend
• ein Kontroll PDF oder einen
Kontrollfarbausdruck

1/1
192 x 255 mm

1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60 mm
94 x125 mm

1/8 quer+hoch
94 x 60 mm
60 x 94 mm

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW 292 € 159 € 90 € 49 € 49 € 25 €

Farbe 408 € 224 € 123 € 67 € 67 € 34 €
S/W Rechts 307 € 167 € 95 € 51 € 51 € 26 €
Farbe.Rechts 428 € 235 € 129 € 70 € 70 € 36 €
2+3Umschlag

Farbe
469 € 258 € 141 € 77 € 77€ 39 €

Letzte
Seite

510 € 280 € 154 €

Anzeigenpreise pro Einschaltung und Ausgabe
Positionierungswünsche wie auch Außenformate können nach Maß-
gabe der Möglichkeiten geordert werden. Inserate werden so lange
veröffentlicht, bis eine schriftliche  Abbestellung  erfolgt. 
Inserate die den technischen Anforderungen nicht entsprechen
und dem Druckstandard angepasst werden müssen, 
werden nach Arbeitsaufwand extra verrechnet.
Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

e 

1/1      100 €
1/2        80 €
1/4        70 €

1/8        60 €
1/8Bann 60 €
1/16  50 €

Wenn keine
Marke zur Hand
Postgebühr beim
Empfänger 
einheben!

An den 
Fremdenverkehrs- und
Verschönerungsverein Eichgraben

Hauptstraße 17
3032 Eichgraben 

Sehr geehrte Damen und Herren!
Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Eichgraben
betreibt das Wienerwaldmuseum und den Kulturtreff im 
Fuhrwerkerhaus. Wir sind bestrebt, unsere Mitgliederzahl auf Grund
verstärkter Aktivitäten im Bereich Kulturveran stal tungen, Ortsver-
schönerung zu steigern sowie den Erhalt des Museums zu gewähr-
leisten. Es würde uns freuen, wenn Sie unserem Verein beitreten
wollen. Der Jahres-Mitgliedsbeitrag beträgt €19.-.
Wie Sie vielleicht wissen, haben Sie auch die Möglichkeit, durch eine
Spende für das Wienerwaldmuseum und Veranstaltungszentrum
einen wesentlichen Beitrag für die zukünftige Entwicklung der kultu-
rellen und gesellschaftlichen Infrastruktur Eichgrabens zu leisten.

Günther Puffer, Obmann des FVV

BEITRITTSERKLÄRUNG

Name ___________________________________________

Strasse __________________________________________

PLZ/Ort__________________________________________

Telefonnummer(n) __________________________________

eMail Adresse _____________________________________

Geworben von: ____________________________________

Datum __________________________________________

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt als Mitglied

Unterschrift

Gestaltungskosten:

✎
Geb.datum

✄

  Impressum
Herausgeber & Medieninhaber, für den Inhalt verantwortlich:
Fremdenverkehrs-und Verschönerungsverein Eichgraben (FVV), Obmann Mag. Harald Frühauf
3032 Eichgraben, Hauptstraße 17, Tel 02773-46 904
Redaktion: Mag. Erich Korger (redaktionelle Leitung), Mag. Harald Frühauf (FH), Michael Götzinger, 
Beatrix Ichmann, Rudolf Ichmann, Doris Korger, Gabi Zimmer
Lektorat: Doris Korger
Layout & Grafische Gestaltung: AnderS-Grafik & Design, Stefanie Anderlik, MA

Die Auffassung der Autor*innen dieser Zeitschrift muss nicht mit den Ansichten des FVV oder der 
Redaktion übereinstimmen. Kürzungen und lektorische Änderungen von Manuskripten sowie Druck- 
und Satzfehler sind vorbehalten. Mit der Teilnahme an Veranstaltungen des FVV bzw. dem Besuch 
des Fuhrwerkerhauses gilt die Zustimmung als erteilt, dass Fotos von anwesenden Personen gemacht 
und veröffentlicht werden können. Bei beigestellten Fotos gehen wir davon aus, dass Sie im Besitz der 
Foto- bzw. Veröffentlichungsrechte sind.

Erscheinungsfolge:
4x jährlich kostenfrei für den Empfänger.
Ergeht an jeden Haushalt in Eichgraben und an Mitglieder des FVV 
wohnhaft außerhalb von Eichgraben. 
Druck: Print Alliance HAV Produktions GmbH, Druckhausstraße 1, 2540 Bad Vöslau

Anzeigenpreise (pro Einschaltung und Ausgabe)
1/1

192 x 255 mm
1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60
94 x 125

1/8 quer+hoch
94 x 60
60 x 94

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW/Links 321 € 175 € 99 € 54 € 54 € 28 €
Farbe/Links 449 € 247 € 136 € 74 € 74 € 36 €
SW/Rechts 338 € 184 € 105 € 57 € 57 € 29 €

Farbe/Rechts 471 € 259 € 142 € 77 € 77 € 40 €
2+3 Umschlag/Farbe 516 € 284 € 156 € 85 € 85 € 43 €

1. + Letzte Seite/ Farbe 561 €
1 Seite nur 1/1 möglich

308 € 170 €

Änderungen der Gestaltungskosten sind vorbehalten

Redaktionsschluss 2/2024
für Beiträge u. Inseratreservierung: 13.5.2024
für Inseratannahme: 23.5.2024

Intern

In eigener Sache
Der FVV Eichgraben sagt Danke …
… für die zahlreichen Mitgliedsbeiträge 
und die Spenden, mit denen Sie zum 
Erhalt des Museumsbetriebs beitragen 
und die die Kulturveranstaltungen und 
gesellschaftlichen Aktivitäten des FVV 
ermöglichen. 

Der FVV Eichgraben freut sich …
… über alle neuen Mitglieder, die die Ar-
beit des FVV durch finanzielle Beiträge 
oder durch ihre ehrenamtliche Mitarbeit 
unterstützen. Auch kleinste Summen und 
einzelne Leistungen ergeben zusammen 
ein großes, gutes Ganzes.

Der FVV Eichgraben bittet …
… alle Menschen, die dem FVV als Mit-
glied beitreten möchten, uns Namen 
und Adresse mitzuteilen. Oft erreichen 
uns nur Überweisungen ohne nähere 
Angaben, doch nur mit vollständigen 

Daten können wir unsere Mitgliederkar-
tei aktuell halten. Senden Sie uns dafür, 
bitte ein eMail mit Name und Adresse 
an: info@wienerwaldmuseum.at .

Spendenkonto: 

Sparkasse
Herzogenburg-Neulengbach

Konto
AT50 2021 9019 0001 1444

Erlagschein liegt bei!

Verwenden Sie für den 
Mitgliedsbeitrag 
(€ 19.- p. Jahr)  
bitte beiliegenden 
Zahlschein!

D
an
ke
!

2024

Wochenend-Dienste

Ordination Dr. Fertschak geschlossen von: 
6.5.-10.5.2024

Dr. Michael Fertschak, Tel.: 02773-46 493
Wochenend-Dienst: 8:00-14:00 Uhr

April:
Sa. 13.4./So. 14.4. – Dr. Fertschak
Sa. 27.4./So. 28.4. – Dr. Fertschak

Mai:
Sa. 25.5./So. 26.5. – Dr. Fertschak

Juni:
Sa. 8.6./So. 9.6. – Dr. Fertschak
Sa. 22.6./So. 23.6.  – Dr. Fertschak

Ich biete … Ich suche … 
Ich habe … Ich möchte … 

Sie wünschen sich einen liebevollen, verlässlichen Babysitter? 
Sie wollen Ihre hervorragenden Mathematik-Kenntnisse in 

Form von Nachhilfe anbieten? 
Der Nachwuchs Ihrer Meerschweinchen sucht ein neues 

Zuhause?  

Auf Seite 51 ist der beste Platz für private Kleinanzeigen! 

Preise pro Wort € 1
Kontakt: inserate@eichgrabner.at

mailto:info@wienerwaldmuseum.at
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Ordinationszeiten:
Mo: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Di: 17 - 19 Uhr 
Do: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Fr:  16 - 18 Uhr
Sa: 9   - 11 Uhr   
und nach telefonischer 
Terminvereinbarung!

Tierarztpraxis Jaeger

Neben der jährlichen Gesundheitsvorsorge samt Impfung 
Ihrer Lieblinge biete ich Laboruntersuchungen, Röntgen, 
Weichteilchirurgie, Zahnsanierungen, Magnetfeldtherapie 
und Ultraschall-Diagnostik an.

Bei Notfällen oder nach vorheriger Terminvereinbarung 
komme ich auch gerne ins Haus. 

Änderung der 
Ordinationszeiten!

Tel. 02773/42798 • Mobil 0664/356 07 06
3032  Eichgraben • Hauptstraße 75
eMail: tina.jaeger@gmx.at • www.tierarzt-jaeger.at

H
&

B

Spezialgebiete:
➝ Gelenkschirurgie
➝ Knorpelschäden
➝ Sportverletzungen
➝ Verletzungen

Dr. Georg Vekszler
Paukhofstraße 40
3032 Eichgraben

Zschokkegasse 91/3
1220 Wien

Bitte um telefonische Terminvereinbarung: 
+43 699 811 97 138
www.sportchirurgie-wien.at

Wahlarztordination 
Facharzt für Sporttraumatologie, 

Orthopädie und Unfallchirurgie

• EINFAMILIENHAUS

• DICHTBETONKELLER

• UMBAUTEN - ALTBAUSANIERUNG

• AUSBESSERUNGSARBEITEN

• GARTENBAU

• FASSADEN - VOLLWÄRMESCHUTZ

• BAUÖKOLOGIE

• EINREICHPLANUNG

Von der Idee bis zur fertigen Anlage -
www.wurmb.at

Innovative Synergien aus 

Feinmechanik – Elektronik – Messtechnik – Software
für den internationalen Markt.

• Bimetall-Schnappscheiben und Produktionsanlagen

• Prüf- und Justieranlagen für elektrische Schaltgeräte,
Kupferleitungen, etc.

• Sonderlösungen für die Prüf-, Mess- und Montagetechnik

• Engineering im Bereich der Produktentwicklung und der
Fertigung

A U T O M A T I O N  A N D  T E C H N O L O G Y

InseratWurmb-Ruderclub:Layout 2 01.07.2013 18:03 Seite 1

 Offene Stellen finden Sie unter
www.wurmb.at/jobs

Wir freuen uns über Ihre Initiativbewerbung! 
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